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WEIHE DER GÖLTZSCHTALBRÜCKE
vor 170 Jahren am 15. Juli 1851

„Ein Wunder der Baukunst ist heut‘ vollbracht. 
Majestätisch wölbt sich der Bogen…“

(Ausschnitt aus einem Lied, das zur Weihe gesungen wurde.)

Foto: Stadtverwaltung Reichenbach
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WIRTSCHAFT AKTUELL

Augenvorsorge mit 
augenärztlicher Auswertung

Ihr Optiker in Reichenbach

JETZT

NEU!

Markt 8 · 08468 Reichenbach · Tel.: 0 37 65 / 6 70 11

JETZT

NEU!

www.reichenbach-vogtland.de – GEWERBEFLÄCHENBÖRSE UND FIRMENDATENBANK

Auf der Homepage der Stadt – www.reichenbach-vogtland.de – sind unter 
der Rubrik Wirtschaft die Firmendatenbank und die Gewerbeflächenange-
bote veröffentlicht. Alle Einträge und spätere Änderungen sind kostenlos.

Gewerbeflächenangebote
Hier erhält der Nutzer einen Überblick über verfügbare Büro- und Ladenflä-
chen, Hallenflächen sowie Freiflächen. Diese stehen von Privat zur Vermie-
tung, Verpachtung oder zum Verkauf zur Verfügung. Aufgelistet sind Ob-
jekte in Reichenbach sowie in Industrie- und Gewerbegebieten. Mit einem 
Klick auf die jeweilige Fläche sieht man im Geoportal, zur Verfügung ge-
stellt durch den Vogtlandkreis, Detailinformationen. Der Nutzer erhält wei-
terführende Informationen für das jeweilige Objekt durch Fotos, Grundrisse 
sowie Angaben zu Lage, Größe, Ausstattung, Preis und Ansprechpartner.

Aufnahme in die Datenbank
Die Aufnahme von Flächen und Objekten kann jeder Interessent über ein 
Formular vornehmen.

Firmendatenbank
Die Firmendatenbank soll für die Nutzer der Internetseiten die Suche 
nach den einzelnen Unternehmen erleichtern. Sie ist von A bis Z geord-
net, hat eine Suchfunktion (Volltextsuche nach Rubriken sowie die A bis 
Z-Suche). Die Eintragungen beruhen auf Freiwilligkeit und erheben nicht 
den Anspruch auf Vollständigkeit. Die Datenbank ist in die Bereiche Auto 
& Verkehr, Dienstleistungen, Gastronomie, Gesundheit & Soziales, Handel, 
Handwerk, Industrie, Kultur & Freizeit und Unterkünfte gegliedert. Auch 
hier können die Unternehmen selbst ihren Eintrag über ein Formular er-
stellen, ändern und aktualisieren. Möglich sind Angaben zur Ausstattung 
des Objekts, wie beispielsweise Parkplatz, WLAN oder WC. Gezeigt wer-
den können pro Eintrag zwei Fotos sowie das Firmenlogo. 

Der Eintrag ist für ein Jahr online. Danach muss der Verlängerung zuge-
stimmt werden. Somit wird gewährleistet, dass die Einträge aktuell sind. 
Verlängerungen und Änderungen sind beliebig oft möglich.

Foto: J. Stolpmann
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dein-reichenbach.de implementiert. Bereits kurz danach gingen schon die 
ersten Bestellungen ein, ohne dass der Shop beworben oder für die Such-
maschinen fertig optimiert war. Verschiedene Händler hatten Bestellungen 
aus Hamburg, Kötz, Süssen, Mylau und Emmendingen. Seit Anfang Juni 
wurde der Marktplatz durch die Agentur Realitätsverlust - Marketing und 
Event auf Herz und Nieren getestet, optimiert und um Funktionen erweitert. 
Diese wurde 2019 seitens der Stadt beauftragt, das City-Management in Rei-
chenbach aufzubauen. „Wir haben uns entschlossen die finale Testphase in 
diesem halb-öffentlichen Setting durchzuführen, so können wir alles unter 
den richtigen Bedingungen probieren.“, erzählt Robert Seidel vom City-Ma-
nagement, der für die technische Umsetzung des Shops zuständig ist.

Für Akquise, Struktur, Aufbau und Co ist City-Manager Severin Zähringer 
verantwortlich. „Unser wichtigstes Ansinnen war und ist es, den Händ-
lern vor Ort ein einfaches und vor allem sicheres System anzubieten. Wir 
haben uns für die Einbindung in die bestehende Website www.dein-rei-
chenbach.de entschieden.“ Hier sind viele der vertretenen Händler schon 
länger in der interaktiven Innenstadtkarte zu finden.

Durch den Aufbau als Marktplatz kann der Besucher des Shops bei mehreren 
Händlern gleichzeitig einkaufen und hat immer den jeweiligen Händler zum 
Vertragspartner. Diese Voraussetzung sicher für Kunden und Händler und in 
Einklang mit deutschem Recht umzusetzen, stellte die Macher vor einige 
Herausforderungen. „Wir freuen uns, dass wir hierfür Lösungen entwickeln 
konnten und der Shop jetzt für alle Beteiligten Komfort und Sicherheit bie-
tet.“ Die rechtlichen und organisatorischen Hürden sieht Zähringer als einer 
der Gründe an, warum noch immer relativ wenige Händler online mit ihrem 
Angebot vertreten sind. „Genau an dieser Stelle wollten wir unseren lokalen 
Anbietern unter die Arme greifen“, so Zähringer weiter.  Die gemeinsame 
Plattform biete zudem den Vorteil, dass auch Händler mit einer kleinen Aus-
wahl an Produkten die Chance auf Sichtbarkeit und Onlineumsätze haben.

„Wir empfehlen unseren 
Händlern immer erstmal fünf 
bis zehn Produkte einzustel-
len um sich mit dem System 
vertraut zu machen und jede 
Woche drei bis fünf neue 
Produkte hinzuzufügen. So 
wächst der Shop ganz auto-
matisch“, sagt Robert Sei-
del. Der Reichenbacher On-
line-Marktplatz bietet allen 
Komfort eines klassischen 
Online Shops mit Suchfunkti-
on, verschiedenen Kategorien 
und Filtern. In diesem Punkt 
sehen die Macher auch noch 
einiges an Entwicklungspo-
tential um den Shop über die 
kommenden Monate weiter zu 
entwickeln. „Wir sind mit der Resonanz auf jeden Fall zufrieden und hof-
fen, dass wir die Produktauswahl und die Zahl der Anbieter weiter steigern 
können.“ Die Verantwortlichen sind bereits mit verschiedenen Händlern der 
Stadt im Gespräch. Interessierte Händler können sich auch proaktiv an die 
Agentur wenden um Teil des Reichenbacher Online-Marktplatzes zu werden.

Mit der Veröffentlichung des Marktplatzes endet das geförderte Projekt 
Citymanagement. „Wir sind jedenfalls Stolz darauf, was wir in den zwei 
Jahren erreicht haben. Das ist nicht ganz zu unterschätzen“, erzählt 
Zähringer. „Wir haben bewusst Grundlagen-Arbeit gemacht, sprich Kom-
munikation verstärkt und die digitale Sichtbarkeit der Stadt mit seiner 
Handels- und Dienstleistungsstruktur verbessert.“

Mit dem Shop gehe man nun einen entscheidenden Schritt weiter um 
neue Absatzmärkte für Einzelhändler zu eröffnen und die Attraktivität 
Reichenbachs als Handelsplatz zu steigern. 
Die Leistung der Agentur beschränkt sich zukünftig auf die Fortführung 
und Etablierung der Angebote der Internetseite www.dein-reichebach.
de. Die Stadt leistet mit dieser Fortführung einen Beitrag zur Unterstüt-
zung der Händler und sucht gleichzeitig neue Finanzierungsmöglichkei-
ten, um das Citymanagement der Stadt weiter voran zu bringen.                        

Fotos (2): D. Postler W
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ONLINE-KAUFHAUS REICHENBACH GEHT MIT 22 ANBIETERN AN DEN START:
REICHENBACHER HÄNDLER DIGITALISIEREN IHR ANGEBOT

Severin Zähringer und Robert Seidel vom City-Management Reichenbach, 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger, Gewerbevereinschef Benedikt Lom-
mer und Händlerin Antje Bochmann (v.l.n.r.) gaben am 25. Juni den sym-
bolischen Startschuss für den Reichenbacher Online-Marktplatz. 

Ab jetzt sind mehr als 1.500 Produkte von 22 Reichenbacher Händlern 
(Stand Einführung) online bequem von der heimischen Couch bestellbar. 
Der Marktplatz richtet sich nicht nur an die Reichenbacher, berichtet 
Oberbürgermeister Kürzinger: „Wir haben hier etwas geschaffen, das 
über die Region hinaus Wirkung zeigen soll. Im Netz ist es zumeist egal, 
von wo aus ich bestelle“. Für die deutschlandweite Sichtbarkeit der Rei-
chenbacher Händler wird mit dem Reichenbacher Marktplatz eine umfas-
sende Marketingstrategie verfolgt.

Der Onlineshop steht unter einem guten Stern. Anfang Mai wurde der Shop 
zur Einrichtung für die Händler - wenn auch versteckt - auf dem Portal 
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l ZOLLAMT REICHENBACH ERÖFFNET

ESRA-Geschäftsführer Simon Strobel, Elke Sühnholz vom Zollamt, Ober-
bürgermeister Raphael Kürzinger, Anja Stiehler, Objektmanagerin in der 
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, sowie Grit und Friedrich Strobel, 
Geschäftsführung ESRA.

Raphael Kürzinger lässt sich von ESRA-Geschäftsführer Friedrich Strobel 
das Einlasssystem erläutern.

Am 05. Juli besuchten Oberbürgermeister Raphael Kürzinger und Wirt-
schaftsförderer Tobias Keller das neue Zollamt auf dem Gelände der Firma 
ESRA Sicherheitstechnik GmbH, Friedensstraße 64. Mitte Juli zieht das 
Zollamt aus Hirschfeld an den neuen Standort nach Reichenbach.
Vor mehr als zwei Jahren waren Mieter aus den beiden oberen Etagen 
des Gebäudes ausgezogen. Die ESRA-Inhaber schauten sich nach neuen 
Mietern um. In einem Erkundungsverfahren der Bundesanstalt für Immo-
bilienaufgaben ging Reichenbach als Sieger hervor. Natürlich mussten 
die neuen Räume für das Zollamt barrierefrei erreichbar sein. ESRA inves-
tierte und nun sind der Fahrstuhl und die Fluchttreppe an der Frontseite 
des Firmengebäudes ein sichtbares Zeichen der Investition. Neben dem 
Personenaufzug wurden die Räume renoviert und in Technik investiert.
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger freute sich, dass nach jahrelangem 
Weggang von Behörden nun mit dem Zollamt eine Behörde nach Rei-

chenbach zieht. „Das erhöht auch die Strahlkraft von Reichenbach als 
Wirtschafts- und Lebensstandort“, so das Stadtoberhaupt.
Bei der Auswahl der Räume wurde viel Wert auf eine gute Anbindung an 
die Autobahn und an Fernverkehrsstraßen gelegt. 
Das Spektrum der Arbeitsaufgaben des Zollamtes reichen von Ausfuhrkon-
trolle bis zur Markenpiraterie. Neben der Abfertigung des Warenverkehrs 
im gewerblichen und privaten Bereich kümmert sich das Zollamt seit ver-
gangenem Jahr auch um die Kfz-Steuer im Auftrag des Hauptzollamtes 
Frankfurt/Oder. „Wir bieten allen Beteiligten kurze Wege, zum Beispiel 
bei Steuerermäßigungen für Schwerbehinderte oder Vergünstigungen für 
die Landwirtschaft oder den Winterdienst“, erklärte Elke Sühnholz. Mit 
den am 01. Juli in Kraft getretenen Neuerungen in Sachen eCommerce 
kommen auch auf den Zoll umfangreiche Änderungen im Onlinehandel 
zu. Die 22-Euro-Grenze für Einfuhren ist weggefallen. Einfuhrumsatz-
steuer wird bereits ab einem Euro erhoben. „Ein Großteil wird bereits in 
Internationalen Frachtzentren und über die Postdienstleister bearbeitet. 
Einiges kommt auch ins Binnenzollamt“, erklärte Elke Sühnholz.
Empfänger können ihre Lieferungen dann in Reichenbach abholen. Ein 
entsprechendes Paketlager ist vor Ort vorhanden.

IHK CHEMNITZ, REGIONALKAMMER PLAUEN:
Sprechtage
Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Gründungsin-
teressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich.

Sprechtag Unternehmensnachfolge (auch virtuell möglich)
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Begleitung 
im Nachfolgeprozess
Freitag, 06. August, 09:00 bis 14:00 Uhr
Information und Anmeldung: Ines Damm, Tel. 03741 214-3200

Finanzierungssprechtag 
Donnerstag, 12. & 28. August, jeweils 09:00 bis 16:00 Uhr
Information und Anmeldung: Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3310

Telefonsprechstunde für Förderung und Finanzierung
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungsprogrammen für Unter-
nehmen und Existenzgründer
Montag, 16. August, 09:00 bis 12:00 Uhr
Information und Anmeldung: Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3310

Sprechtag Digitalisierung
Mittwoch, 18. August, 13:00 bis 15:00 Uhr
Information und Anmeldung: Gerd Andreas, Tel. 03741 214-3220

Existenzgründungsberatung

Weiterbildung: 
Unterrichtungen im Bewachungsgewerbe nach § 34a, 20. bis 24. September
Ausbildung der Ausbilder, 26. Oktober 2021 bis 17. Februar 2022, jeweils 
dienstags und donnerstags von 17:00 bis 20:15 Uhr

Basis für Ausbildungsbeauftragte – am 09. September, 08:30 bis 15:30 Uhr

Ausbildung der Ausbilder beginnt am 26. Oktober

Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen, oder 
bei Frau Annett Weller, Tel.: 03741 214-3401.
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HÖRWELT MINNEROP ALS 1A HÖRAKUSTIKER 
2021 AUSGEZEICHNET

Doreen Minnerop freute sich über die Auszeichnung, die Oberbürgermeis-
ter Raphael Kürzinger überreichte, genauso wie Hörakustikmeisterin Sa-
bine Kaftan und Horakustikerin Ivonne Schiml (v.l.n.r.).

Oberbürgermeister Raphael Kürzinger und Wirtschaftsförderer Tobias Kel-
ler überreichten am 05. Juli die Kompetenz-Auszeichnung als 1a Höra-
kustiker vor Ort.
Am 1a-Siegel erkennen die Verbraucher mittelständische Unternehmen, 
die sich durch fachliche Beratung, ein hochwertiges Sortiment und in-
dividuelle Dienstleistungen auszeichnen. Die 1a-Auszeichnung ist eine 
Initiative der Verlagsgruppe markt intern.

Fotos (2): T. Keller

Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum vom 19. Juni bis zum 23. Juli 2021

ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

Impressum:

Herausgeber: Creativ Werbung Reichenbach
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die Creativ Werbung, 
Inhaber: Katrin Jaritz, Zwickauer Straße 92, 08468 Reichenbach
Tel.: 03765 12401; E-Mail: info@wir-sind-creativ.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind 
die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung Reichenbach im 
Vogtland, Markt 1, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
Fax: 03765 524-2002, E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht. Die Redaktion 
behält sich vor, Beiträge zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. 

Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, Markt 7, sowie im 
Bürgerbüro Außenstelle Mylau, Reichenbacher Straße 13, 
zur kostenlosen Mitnahme aus. Das Amtsblatt ist auch auf der 
Homepage der Stadt, www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/
aktuelles-aus-reichenbach/, veröffentlicht.
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: Mittwoch, 04.08.2021
Erscheinung:	 Freitag,    20.08.2021
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GRÜNE STADT ODER GEPFLEGTER RASEN? 
Sichtbar ist im Stadtgebiet, dass ohne den Einsatz von Chemie im 
Stadtgebiet vermehrt Pflanzen auf Gehwegen und in Schnittgerinnen 
wachsen. Besonders schwierig ist die Entfernung des Grüns auf sandge-
schlämmten Decken. 

Der „Turbofrühling“ und der feuchte Sommer lassen das Grün in der Stadt 
extrem wachsen. Kurz bevor der nächste Pflegegang ansteht, steht das 
Gras oft sehr hoch. Aber das ist nicht immer unerwünscht. Um den In-
sekten Nahrung zu bieten, bleibt der Rasen teilweise auch länger stehen, 
damit der Samen der Pflanzen ausfallen kann. 

Es ist schwierig, immer einen Mittelweg zu finden, mit dem alle zufrie-
den sind. Einerseits werden kurz geschnittene Wiesen gewünscht, die oft 
gemäht werden müssen. Andererseits bitten viele um eine spätere oder 
sogar um ein Aussetzen der Mahd zwecks Bienen- und Insektenschutz. 
Derzeit werden an zwei Standorten in der Stadt „Blühwiesen“ getestet. 
Diese dienen als Rückzugsort und Nahrungsquelle für Insekten und ver-
bessern gleichzeitig die Biodiversität. 

Fazit: Es bleibt weiter sehr grün in der Stadt. 
Fotos (2): H. Keßler
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l WIEDERERÖFFNUNG

Oberbürgermeister Raphael Kürzinger gratulierte Katja Eberlein zur Wie-
dereröffnung ihrer Boutique Oh‘ lala in der Reichenbacher Marktstraße.
Er wünschte der Geschäftsinhaberin alles Gute und immer zufriedene 
Kunden.

Fotos (3): H. Keßler

AUS DEM RATHAUS
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BUNDESTAGSWAHL AM 26. SEPTEMBER 2021 – 
WAHLHELFER GESUCHT!

Für die Bundestagswahl am 26. September 2021 in Reichenbach sucht 
die Stadtverwaltung immer noch ehrenamtliche Wahlhelfer! 

Die ehrenamtlichen Wahlhelfer begleiten in einem Wahllokal den Ablauf 
der Wahlhandlung und zählen das Wahlergebnis des Wahlbezirkes aus. 
Der Wahlvorsteher teilt zwei Schichten ein, eine Vormittags- und eine 
Nachmittagsschicht.
Ab 18:00 Uhr treffen sich alle Mitglieder des Wahlvorstandes zum Aus-
zählen und Feststellen des Wahlergebnisses in ihrem Wahllokal.

Voraussetzung: Als Wahlhelfer müssen Sie zur Bundestagswahl wahlbe-
rechtigt sein.
Die Mitarbeit in einem Wahlvorstand ist ein Ehrenamt. Für ihr Engage-
ment erhalten die Helfer eine Aufwandsentschädigung (Erfrischungsgeld) 
in Höhe von 30 Euro. 

Wer als Wahlhelfer bei der Bundestagswahl 2021 in Reichenbach mithel-
fen möchte, wendet sich bitte an die Stadtverwaltung, Markt 1, 08468 
Reichenbach, Zentrale Dienste, Tel. 03765 524-3021 oder per Mail an 
werner@reichenbach-vogtland.de.

STADTVERWALTUNG REICHENBACH
UND EINRICHTUNGEN HABEN WIEDER

UNEINGESCHRÄNKT GEÖFFNET
Nachdem im Vogtlandkreis eine stabile Sieben-Tage-Inzidenzwert von un-
ter 10 herrscht, ist der Zutritt in die Ämter der Stadtverwaltung, in das 
Bürgerbüro, die Jürgen-Fuchs-Bibliothek und ins Neuberin-Museum wieder 
uneingeschränkt und ohne vorherige Terminvereinbarung möglich. Die Not-
wendigkeit zur Kontaktverfolgung ist im Freibad Reichenbach entfallen.
Sollte der Schwellenwert der Sieben-Tage-Inzidenz von 10 zukünftig 
überschritten werden, gelten wieder die bisherigen Einschränkungen 
bzw. verschärfenden Maßnahmen.

BAUSTELLEN

WESTSTRAßE UND KREUZUNGSBEREICH AUF DER 
BAHNHOFSTRAßE ERHALTEN SCHWARZDECKE

Anfang Juli war die Bahnhofstraße aufgrund einer Deckensanierung voll 
gesperrt. Im April begannen die Arbeiten zur Erneuerung der Ver- und 
Entsorgungsleitungen im ersten Bauabschnitt der Weststraße, im Teil 
zwischen Bahnhofstraße und Solbrigplatz. Ende April, Anfang Mai wur-
den die Trink- und Abwasserleitung in der Bahnhofstraße angebunden. 
Der Baubereich wurde zunächst provisorisch wieder verschlossen. Später 
erfolgte die endgültige Deckensanierung des ersten Bauabschnittes der 
Weststraße und des Kreuzungsbereiches auf der Bahnhofstraße in seiner 
gesamten Breite.  
Nach Beendigung der Deckenerneuerung auf der Weststraße wurde der 
Solbrigplatz im Zeitraum für eine Woche nochmal komplett gesperrt. In 
dieser Zeit erfolgten Restarbeiten auf dem Platz, wie die Parkflächen-
markierung oder das Aufbringen des EPDM-Belages, ein gelb eingefärbtes 
Gummimaterial, auf den Flächen rund um die Spielgeräte und den Sitz-
mauern - siehe Foto.

Diese Arbeiten konnten Ende 2020 aufgrund der kalten Temperaturen 
nicht mehr ausgeführt werden.

An diese Arbeiten schloss sich der zweite Bauabschnitt der Weststraße an.

Fotos: H. Keßler, S. Strauß
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Am 12. Juli begann der zweite Bauabschnitt des grundhaften Ausbaus 
der Weststraße im Abschnitt Solbrigplatz bis in den Kreuzungsbereich 
der Weinholdstraße.
Wie im ersten Bauabschnitt werden im Auftrag des Abwasserzweckverban-
des „Reichenbacher Land“ der Abwasserkanal, des Zweckverbandes Wasser 
Abwasser Vogtland die Trinkwasserleitung und im Auftrag der Stadtwerke 
Reichenbach/Vogtland GmbH die Gasleitung einschließlich der Hausan-
schlüsse erneuert. Die Gehwege werden erhalten. Sie müssen allerdings 
für die Herstellung der Hausanschlüsse teilweise geöffnet werden.
Die Stadt Reichenbach übernimmt den Anteil an der Straßenerneuerung, der 
nicht durch Aufgrabungen für die vorgenannten Medienträger beansprucht wird.
Dieser ca. 130 Meter lange Teil der Weststraße erhält somit insgesamt 
einen neuen Straßenaufbau.
Da die Kreuzung Weinholdstraße/Weststraße/Zenkergasse halbseitig im 
Baufeld liegt, war die Weinholdstraße in diesem Bereich für die Herstel-
lung der Anschlüsse an die Ver- und Entsorgungsleitungen bis zum 23. 
Juli voll gesperrt. Nach dem 26. Juli beschränkt sich der Baubereich auf 
die Weststraße. Die Weinholdstraße ist dann wieder befahrbar.
Die Baumaßnahme ist durch das bauausführende Unternehmen, die Hoch- 
und Tiefbau Reichenbach GmbH, bis zum 10. September beantragt.

MYLAU: HAINSTRAßE WIRD GEBAUT
Am 5. Juli begannen die Arbeiten zur Erneuerung der Trink- und Abwas-
serleitungen in der Mylauer Hainstraße. Zusätzlich werden die Elektro- 
und Gasleitungen ausgetauscht. Die Kreisstraße K 7810 ist in diesem 
Bereich während der Bauarbeiten für den Kfz-Verkehr voll gesperrt.  
Im Auftrag des Abwasserzweckverbandes „Reichenbacher Land“ hat die 
bauausführende Firma Hoch- und Tiefbau Reichenbach GmbH einen Zeit-
raum bis Ende September 2021 für den grundhaften Ausbau der ca. 135 
Meter langen Hainstraße im Ortsteil Mylau geplant. Nach Beendigung 
der Tiefbauarbeiten ist die Erneuerung des Fahrbahnbelags im Auftrag 
des Landratsamtes Vogtlandkreis vorgesehen. Die Stadt Reichenbach ist 
Auftraggeber für die Gehwege links und rechts der Hainstraße sowie für 
die Erneuerung der Straßenbeleuchtung mit LED-Technik.  

Im Anschluss an den Bau der Hainstraße beginnen die Arbeiten am Frie-
denshain. Auch hier werden die Trink- und Abwasserleitungen erneuert. 
Im Bereich des Friedenshains wird im Auftrag des Landradsamtes des 
Vogtlandkreises nach dem Leitungswechsel der Fahrbahnbelag auf einer 
Länge von ca. 75 Metern erneuert. Die Stadt Reichenbach ist Auftragge-
ber für den Bau der linken Gehwegseite am Friedenshain. Die Arbeiten 
dauern voraussichtlich bis Ende November.
Für den Durchgangsverkehr ist für die Dauer der Bauarbeiten eine groß-
räumige Umleitung über die Bundesstraße 94 und die Ortslage Rotschau 
ausgewiesen.

Fotos (2): M. Wolf

Autohaus Thomas Schneider GmbH
Zwickauer Str. 255, 08468 Reichenbach, Tel.: 037 65 / 78 44 -0
Reichenbacher Str. 31, 08499 Mylau, Tel.: 037 65 / 39 40 - 0
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WOHNUNGSBAUGESELLSCHAFT REICHENBACH MBH: 20 WAHRE LIEBLINGSPLÄTZE 

Die Wohnungsbaugesellschaft (Woba) hat ihre Mieter bei der Gestaltung 
ihres Wohnumfeldes beteiligt. Sie waren aufgerufen, ihre „Lieblingsplät-
ze“ als Standorte für Sitzbänke zu benennen. 
Dazu verschickte das Unternehmen Anfang April 1.716 Fragebögen an die 
Mieter. 24 Mieter haben ihre Standortvorschläge unterbreitet.
Neben acht Standorten auf WOBA-Grundstücken, gingen 16 Bankwünsche 
auf städtischem Areal (u.a. an der Dammsteinsenke, an den Spielplätzen 
am Wasserturm und an der Leinweberstraße, im Park der Generationen 
sowie an Bushaltestellen ohne Wartehäuschen) ein.
Alle Standorte wurden geprüft und mit der Stadtverwaltung abgestimmt.
Die Kosten betragen pro Bank ca. 400 Euro.
Neben den 20 „Wunschbänken“, sollen nach und nach noch weitere Bän-
ke aufgestellt werden und zum Verweilen einladen. 
Sicher sind die großen Blumentöpfe an der Platanenstraße, der Dr.-Otto-
Just-Straße, der Zwickauer Straße 161-163 und der Erich-Mühsam-Straße 
schon aufgefallen, die durch die Wobau aufgestellt wurden und an denen 
sich die Mieter erfreuen.			         Fotos (3). Woba
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EIN DANKESCHÖN AN DIE IMPFHILFE DER STADT

Oberbürgermeister Raphael Kürzinger bedankte sich bei den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der Impfhilfe für ihre Arbeit.
V.l.n.r. Johannes Ludwig, Emilia Neubert, Martin Gieslor und Lisa Hiss. 

Das Team der Impfhilfe verstärkte außerdem Ricarda Tank.

Johannes Ludwig, Bauingenieur im Bauamt der Stadt: „Das war eine in-
teressante Erfahrung während meines Berufslebens. Sehr viele Menschen 
waren dankbar darüber, dass wir ihnen an der Hotline geholfen haben, 
einen Impftermin zu bekommen.“ 
Die Impfhilfe der Stadtverwaltung Reichenbach wurde Anfang Februar im 
Veranstaltungsraum der Jürgen-Fuchs-Bibliothek eingerichtet. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben besonders ältere Menschen 
unterstützt, einen Impftermin in den Impfzentren des Vogtlandkreises, 
im Impfbus und beim Mobilen Impfteam zu erhalten.
Die Arbeit umfasste neben der Kommunikation auch das Erstellen der 
notwendigen Unterlagen und das Zustellen dieser. Bei sehr kurzfristigen 
Terminen wurden diese sogar ausgefahren. Das Credo der Mitarbeiter war: 
„Wir bleiben hartnäckig.“ 
Rund impfwillige 1.660 Menschen in den Priorisierungsgruppen I und II 
wurde geholfen, sich immunisieren zu lassen.
Davon wurden ca. 840 Impftermine im Impfzentrum Eich vereinbart. Für 
den Impfbus wurden 700 Termine gemacht. Schließlich nutzten das mo-
bile Impfangebot am 6. Juni 120 Impfwillige. 
Da jetzt auch die Hausarztpraxen impfen und viele ältere Leute ihre Imp-
fung erhalten haben, wurde die Arbeit der Impfhilfe der Stadtverwaltung 
zurückgefahren. Die Mitarbeiter sind an ihren ursprünglichen Arbeits-
platz und damit zu ihrer eigentlichen Tätigkeit zurückgekehrt.

Fotos (2): H. Keßler

STREIFLICHTER

NEUER POLIZEIPRÄSIDEN IM RATHAUS

v.l.n.r. untere Reihe: Raphael Kürzinger, Aline Reus, Lutz Rodig, obere 
Reihe: Jens Oppel, Jonny Kasper, Holger Hennebach und Steffen Döbrich

Am 15. Juni begrüßte Oberbürgermeister Raphael Kürzinger den neuen 
Polizeipräsident, Ministerialrat Lutz Rodig, in Reichenbach.
Mit ihm kamen der Leiter Polizeirevier Auerbach-Klingenthal, Erster Poli-
zeihauptkommissar Jens Oppel, der Leiter der Verkehrspolizeiinspektion 
Reichenbach, Erster Polizeihauptkommissar Steffen Döbrich sowie der 
Bürgerpolizist Jonny Kasper.
Inhalt des Gespräches war der Austausch zur Arbeit der verschiedenen 
Polizeibehörden und des Ordnungsamtes sowie des Gemeindlichen Voll-
zugsdienstes der Stadt.
Ein weiteres Thema war die Vernetzung der Kriminalpräventiven Rates 
(KPR) mit der Arbeit der Polizei. Der KPR wurde in Reichenbach 2020 
gegründet und ist in verschiedenen Arbeitsgruppen tätig.
Themen des KPR sind Sicherheits- und Ordnungsthemen in der Stadt. 
Über die Arbeitsgruppen kann man Akzeptanz für die Arbeit und die 
Themen in der Stadt erzielen.
Außerdem wurde über die öffentliche Wahrnehmung der Polizei in Rei-
chenbach, die Anwendung des Polizeibehördengesetzes und die Schulung 
der Mitglieder des Gemeindlichen Vollzugsdienstes und der Flexiblen Ein-
satzgruppe gesprochen.
Aline Reus, Fachbereichsleiterin des Reichenbacher Ordnungsamtes, und 
Holger Hennebach, Abteilungsleiter Ordnungsamt, berichteten von ers-
ten Ergebnissen der Arbeitsgruppen des KPR in der Stadt.
Für die Polizei ist es wichtig zu wissen, dass über den KPR in festen 
Strukturen an den Themen, die während der täglichen Polizeiarbeit auf-
kommen, weitergearbeitet wird. 

Foto: H. Keßler
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Am 12. Juni 2021 erfolgte 21.12 Uhr die Alarmierung der Freiwilligen 
Feuerwehr Reichenbach. Im Einsatz waren ca. 100 Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr aller fünf Reichenbacher Wachen, 
der Feuerwache Neumark sowie der Atemschutzzug der Berufsfeuerwehr 
Plauen.

Wohnhausbrand Fritz-Ebert-Straße 43 in der Nacht, am Tag nach dem 
Brand und während der Abrissarbeiten:

Außerdem waren ca. 20 Rettungskräfte und Einsatzkräfte der Polizei an 
der Brandstelle in der Fritz-Ebert-Straße vor Ort.
Der Einsatz von Feuerwehr und Polizei dauerte bis zum Sonntagmorgen.
Die Bewohner des Hauses, eine Frau und ein Mann, konnten leider nur 
noch tot geborgen werden.
Der Brand war am 13. Juni unter Kontrolle, allerdings kam es im Haus 
immer wieder zur Rauchentwicklung. Es stellte sich heraus, dass das Ge-
bäude stark einsturzgefährdet war. Noch am 13. Juni begann der Abriss 
des Hauses. Der Brandermittlungsdienst war vor Ort und begleitete die 
Rückbauarbeiten. W
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WOHNHAUS IN DER FRITZ-EBERT-STRAßE AUSGEBRANNT

Ein Dankeschön an die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehren Reichenbach und Neumark für ihren Einsatz sowie allen Ein-
satzkräften, die vor Ort waren und die die Kameradinnen und Kameraden 
der Feuerwehr unterstützten. Danke auch an die Freiwillige Feuerwehr 
Wilkau-Haßlau, die ihre Drohne zur Verfügung stellte.
Der Freiwilligen Feuerwehr ist es wichtig, sich bei den Anwohnern der 
Fritz-Ebert-Straße, bei der Evangelisch-methodistischen Kirchgemeinde 
sowie bei der Reichenbacher Wurstfabrik Walter Schaller, Inhaber Ralf 
Schaller, für die Verpflegung der Feuerwehrleute während des Einsatzes 
zu bedanken.                                         Fotos: (2) FFW, (2) H. Keßler
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ELEKTRO-AUDIS AUF HORCHS ALTER TESTSTRECKE

Die Liebaustraße wurde im Juni von Audi Q4 e-tron getestet. Am 14. und 
21. Juni hat das Audi-Trainingscenter zur internationalen Markteinfüh-
rung nach Zwickau eingeladen. Die Liebaustraße, einstige Teststrecke des 
späteren Audi-Gründers August Horch, war eine Station der Tour. Für das 
Teilnehmervideo entstanden im Vorfeld Aufnahmen von der Liebaustraße. 
Horch hatte 1902 bis 1904 seine ersten Autos in Reichenbach produziert. 
Die Liebaustraße mit 16,6 Prozent Steigung war damals seine Teststre-
cke für Getriebe und Bremsen. Jetzt jagten die Elektro-Audis den Berg 
geräusch- und mühelos hinauf und hinunter. Der Spaß stand den Fahrern 
ins Gesicht geschrieben. 

Foto: H. Keßler

BEGEHRT

Andreas Keßler und Rolf Götz vom 
Numismatischen Verein überreich-
ten Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger eine Göltzschtalbrü-
cken-Gedenkmünze aus Kayser- 
zinn (v.r.n.l.).

Die Medaille „170 Jahre 
Göltzschtalbrücke“, herausgege-
ben vom Numismatischen Verein 
Reichenbach, ist überaus begehrt. 
Sie wurde nach dem Vorbild der his-
torischen Plakette, die zur Schlusssteinle-
gung der Brücke 1850 erschien, erarbeitet. Die Medaille gibt es in Silber, 
Kayserzinn oder Bronze und Aluminium.
Eine Seite des Talers ist der Erinnerung an die Schlusssteinlegung 
gewidmet, die andere Seite zeigt die beiden großen Mittelbogen der 
Göltzschtalbrücke und weist auf die erste Zug-Überfahrt hin. Jeder Me-
daille liegt ein Zertifikat bei.
Die Medaillen gibt es über den Numismatischen Verein sowie in der neu-
en Touristinformation der Kultur GmbH, Markt 5.

Fotos (2): H. Keßler

WASSERSPENDER SORGT FÜR ERFRISCHUNG

Wussten Sie schon, dass das 
Wasser, das aus dem Was-
serspender Am Graben auf 
Knopfdruck läuft, mit gutem 
Gewissen getrunken werden 
kann? Es handelt sich um 
Trinkwasser (im Gegensatz zu 
den Springbrunnen der Stadt). 
Ein frisch angebrachtes Schild 
sorgt für die nötige Sicherheit 
bei den Nutzern.

Fotos (2): H. Keßler



Reichenbacher Anzeiger 07/21, 23.07.2021

13

NEUES ENTDECKEN IM PARK DER GENERATIONEN

 Technischer Produktdesigner
 Elektroniker für Betriebstechnik

Wir haben für 2021 noch zwei 
Ausbildungsplätze zu vergeben, 
Beginn 01.09.2021:

WIR SUCHEN ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN ZEITPUNKT:

 Mitarbeiter im Bereich Löten
 Mitarbeiter Endmontage
 WIG-Schweißer
 CNC-Maschinenbediener
 Einrichter Lamellenstanzanlage
 Werkzeugeinrichter in der 
 Lamellen fertigung

Azubis (m/w/d)Fachkrä�te (m/w/d)

Regional verwurzelt, weltweit vertreten

IHR STARKER ARBEITGEBER IM VOGTLAND!

Interesse geweckt?

Weitere Jobs und Informationen
erhalten Sie auf unserem Stellen-
portal: jobs.thermofin.de

thermofin GmbH · Am Windrad 1 ·
08468 Heinsdorfergrund · Deutschland

Mehr Informationen auch unter:
www.thermofin.de/karriere.php

Wer bewusst durch den Fabrikgarten Schreiterer im Park der Generatio-
nen (Eingang über die Wiesenstraße) geht, entdeckt Neues in den Gärten 
der Generationen.

Hier wurde neu gepflanzt. Nun heißt es „Naschen erwünscht“.

Angepflanzt wurden verschiedene Blumen und Kräuter. Die Pflanzen ha-
ben es jetzt schon in sich. Da duftet es und leuchtet auch in verschie-
denen Farben. Folgt man der Beschreibung auf den Schildern und fasst 
die Pflanzen an, erkennt man auch am Geruch Zitronenmelisse, Berg-
bohnenkraut, Strauchbasilikum oder Erdbeerminze. Auch verschiedene 
Rosen, wie die Beetrose, die Duftrose und das Schwabenmädel wurden 
angepflanzt.

Naschen erwünscht! 
Wenn die frischen Kräu-
ter angewachsen sind, 
wird es interessant. Wer 
sein Essen oder die Ge-
tränke mit frischen Kräu-
tern aromatisieren möch-
te, darf durchaus für den 
eigenen Gebrauch ern-
ten. Im Gegenzug könnte 
man für das Ernten der 
Kräuter das Unkraut ver-
schwinden lassen?

Fotos (3): H. Keßler
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Fotos (3): H. Keßler
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PER RAD RUND UM REICHENBACH

Am 21. Juni fuhren einige Stadträte, Oberbürgermeister Raphael Kürzin-
ger und Verwaltungsmitarbeiter per Rad rund um Reichenbach. 
Stadtplaner Hendrik Behrendt führte die Radler entlang der Radwege in 
der Stadt und auf verschiedenen Wegen über Land. 
Nach dem Beschluss der Radwegekonzeption durch den Reichenbacher 
Stadtrat war die Aufgabe der Tour, die Wege in Augenschein zu nehmen 
und mögliche Streckenführungen zu erkunden.

Fotos (2): H. Stärz

NEUE, „ALTE“ ANLAUFSTELLE IN REICHENBACH: 
TOURIST-INFORMATION 

V.l.n.r.: Helmut Meißner, Antje Schubert, Ronald Böhm, Kristina Voigt, Ra-
phael Kürzinger und Phillip Meister. V.l.n.r.: Helmut Meißner, Antje Schu-
bert, Ronald Böhm, Kristina Voigt, Raphael Kürzinger und Phillip Meister.

Am 06. Juli wurde die Tourist-Informati-
on der Vogtland GmbH im Gebäude Markt 
5 eröffnet. Zum Start gratulierten der 
Geschäftsführer der Kultur GmbH, Hel-
mut Meißner, Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger und Stefan Seidel, Regional-
leiter der Freien Presse. Über die Glück-
wünsche freuten sich Ronald Böhm, Antje 
Schubert, Petra Keßler, Kristina Voigt und 
Phillip Meister.
Die Tourist-Info in den Farben der Kultur 
GmbH ziert ein Verkaufstresen, dessen An-
schaffung die Firma WS Metallbau, Steffen 
Wagler, unterstützte. Die Tourist-Informa-
tion ist Anlaufpunkt für Bürger und Gäste 
der Stadt. Beantwortet werden hier Fra-
gen rund um Reichenbach und den Aufenthalt in der Stadt. Wichtig: hier 
gibt es die Tickets für das Neuberinhaus, Karten für Veranstaltungen über 
das Ticketsystem Eventim sowie weitere Eintrittskarten.

Das Angebot ergänzen Informationsmaterial, Fahrpläne, Souvenirs sowie 
in Kürze das Buch- und Geschenkprogramm der Freien Presse.
OB Raphael Kürzinger freute sich, dass die Reichenbacherinnen und Rei-
chenbacher sowie Gäste der Stadt wieder den bekannten Anlaufpunkt an 
zentraler Stelle am Markt haben, um ihre Tickets zu kaufen und Beratung 
zu erhalten. Wichtig ist, dass die Tourist-Information barrierefrei zu er-
reichen ist.                                                        Fotos (4): H. Keßler
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Die Kommission bei der Besichtigung der Göltzschtalbrücke, auf dem 
zweiten Foto im Innern des Viadukts, auf dem letzten Bild in der Mitte.

Ende des Jahres beginnt das Verfahren zur Fortschreibung der deutschen 
Vorschlagsliste zum Welterbe. In Sachsen haben sich drei Kandidaten auf 
die zwei zur Verfügung stehenden Plätze beworben.
Zur Bewertung der eingereichten Vorschläge hat das Landesamt für 
Denkmalpflege eine interdisziplinär besetzte Kommission gebildet.                 
Am 08. Juli hat diese die Göltzschtalbrücke besichtigt. 
Unter Berücksichtigung der für das Welterbe relevanten Kriterien zur 
Darstellung des außergewöhnlichen universellen Wertes empfiehlt die 
Kommission dem Sächsischen Kabinett im Ergebnis der Sitzung folgen-
de Rangfolge für die Weiterreichung an die Kulturministerkonferenz im 
Oktober 2021:

1. Die Göltzschtalbrücke
2. Stätten des Meissner Porzellans,
3. Hauptgestüt Graditz: Eine Gestütslandschaft des 19. Jahrhunderts
Kommission empfiehlt Göltzschtalbrücke

Fotos (3). D. Postler

AUF DEM WEG ZUM UNESCO-WELTKULTURERBE: GÖLTZSCHTALBRÜCKE WEITEREMPFOHLEN
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20. bis 22. August, Neuberinhaus Reichenbach:

ART ROCK FESTIVAL
Karten nur über den Bergkeller Reichenbach erhältlich, 
Tel.: 03765 3825947.

AB 13. AUGUST IM RATSAALFOYER
DES RATHAUSES REICHENBACH ZU SEHEN

Zum 60. Jahrestag des Baus der Berliner Mauer zeigt die Stadt Reichen-
bach eine zeithistorische Ausstellung zum Mauerbau, deren Vorgeschich-
te und Wirkungen auf das Leben der Menschen. 
Zur Eröffnung der Ausstellung am 13. August, 18:00 Uhr, im Ratssaal, 
lädt die Stadt Reichenbach zu einer Gesprächsrunde ein. Erwartet werden 
Gäste des Deutsch-Deutschen Museums Mödlareuth, des Vereins Vogtland 
89 e.V. und Dr. Kai Frobel, Initiator des Projekts „Grünes Band“. 
Jeder interessierte Bürger ist herzlich eingeladen!
Die Ausstellung kann bis zum 20. November zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses besichtigt werden.

VOGTLÄNDISCHER KULTURSOMMER –
„HAPPY IN THE STREETS“

Die Veranstaltung „Vogtländischer Kultursommer 2021 – Happy In The 
Streets“ wird am Samstag, 14. August 2021, auf dem Weinholdplatz und 
im Neuberinhaus Reichenbach regionalen Kulturschaffenden die Möglich-
keit geben, sich nach der langen Pandemie-Pause ihrem Live-Publikum 
zu präsentieren.

Im Rahmen einer Open-Air-Veranstaltung wird am Nachmittag auf dem 
Weinholdplatz vor dem Neuberinhaus ein bunter Nachmittag für Alt und 
Jung gestaltet.
Hier wird eine kleine Bühne aufgebaut, auf der am Nachmittag ein bun-
tes Kulturprogramm stattfindet. Auch die im Neuberinhaus Reichenbach 
ansässigen Interessengemeinschaften und Vereine erhalten die Möglich-
keit, sich hier zu präsentieren.
Im Anschluss an die Nachmittagsveranstaltung wird es im Großen Saal 
des Neuberinhauses ein Rockkonzert geben, bei dem zwei regionale Rock-
bands ihr erstes Live-Konzert nach fast zwei Jahren spielen werden. In 
lockerer Atmosphäre soll es zu einem regen Austausch zwischen Publikum 
und den ausschließlich regionalen Künstlern kommen, natürlich unter 
Einhaltung der geltenden Hygieneregeln nach Corona-Schutz-Verordnung.

DEMNÄCHST

Das Programm
Ekkehard der Barde wird 14:30 Uhr mit seinem Liederprogramm „Lieder-
ley“ den bunten Familiennachmittag eröffnen.
Auf dem Festgelände wird der Clown vom ChaosKinder Zirkus unterwegs 
sein, der mit seinen Ballonmodellagen und kindgerechten Ausprobier-Zir-
kus-Tricks die kleinen und großen Gäste erfreut.
15:30 Uhr ist der Puppenspieler Camillo Fischer mit seiner Reffbühne zu 
Gast. Zur Aufführung kommt das Puppentheaterstück „Kasper als Nacht-
wächter“, eine Posse nach Pocci:
Kasper kommt zu spät nach Hause und wird von seiner Frau Gretel vor die 
Tür gesetzt. Was nun tun, so allein in der Nacht? Doch Langeweile kommt 
nicht auf. Unser Held sucht sich Arbeit. Als Nachtwächter kann er sich 
nun mit zwielichtigen Gestalten, wie Räuber und Teufel herumärgern. 
Kurz und Gut, es geht um die Wurst bis zum ersten Hahnenschrei!
Diese Posse ist unverfälschtes Kaspertheater mit Witz, Pfiff und Brat-
pfanne, wie seit Alters bekannt.

Im Anschluss wird Mercedes Paulus mit ihrem Duo-Partner Michael „Mei-
kel“ Müller Oldies und Klassiker der Rock- und Folkgeschichte zu 100 Pro-
zent live auf die Bühne bringen. Zeitlose und legendäre Songs der letzten 
Jahrzehnte werden das Publikum auf das Abendprogramm einstimmen. 
Der Moderator Tommy Kaiser aus Oelsnitz/V. führt durch das Programm.  

Vorbei an Grillstand, Eis- und Getränkewagen geht es am Abend im Neu-
berinhaus ordentlich zur Sache.
Ab 19:30 Uhr spielt die Band Polis aus Plauen.
Mit einem größtenteils analogen Instrumentarium wie Hammond-Orgel, 
alten Synthesizern und Röhrenverstärkern spielt Polis eine völlig aus der 
Zeit gefallene Musik von Krautrock bis hin zur spätromantischen Klassik. 
Dazu singt die Band vom Naturalismus und Existenzialismus durchdrun-
gene Texte voller Poesie.

Gegen 21:00 Uhr wird der Headliner des Abends auf der Bühne des Neuberin-
hauses stehen: CRAZYBIRDS & Freunde. Die Musiker und Sänger der ehema-
ligen Dresdner Band „ELECTRA“ (Gisbert Koreng (Gesang), Andreas „Bruno“ 
Leuschner (Keyb., Gesang), Ecki Lipske (Gitarre.,Steel - Guitar), Tom Vogel 
(Bassgitarre, Gesang) und Angela Ullrich (Schlagzeug, Gesang)) bringen 
deren schönste und bekannteste Lieder noch einmal original gespielt und 
gesungen vom „ELECTRA-Urgestein“ Gisbert Koreng auf die Bühne. Bekannt 
durch ihre Spielweise und ihren exzellenten Satzgesang bringen die Musiker 
in ihrem Konzert Hits wie „Tritt ein in den Dom“, „Nie zuvor“, „Einmal ich, 
einmal Du“, „Frau im Spiegelglas“, „Alter, Alter, Dankeschön“, „Das Bild“ aus 
dem Zyklus „Die Sixtinische Madonna“ u.a. zu Gehör. In diesem Jahr werden 
auch erstmals bis jetzt unveröffentlichte Songs aus der Feder von Gisbert 
Koreng („Leben und Zeit“) und Tom Vogel („Halbes Herz“) gespielt.  

Die Veranstalter laden alle kleinen und großen Reichenbacher und Gäste 
ein, den „Neustart Kultur“ zu genießen. Alle Künstler, Akteure, Dienst-
leister und natürlich auch das Team des Neuberinhauses Reichenbach 
freuen sich, das vermisste Publikum wieder begrüßen zu dürfen.  

Der Eintritt ist frei!  

Bei schlechtem Wetter findet das Nachmittagsprogramm im Foyer des 
Neuberinhauses Reichenbach statt.

„Happy In The Streets“ (HITS) ist ein Teilprojekt des Vogtländischen Kul-
tursommers und wird im Programm Kultursommer 2021 durch die Beauf-
tragte der Bundesregierung für Kultur und Medien (BKM) mit Mitteln aus 
NEUSTART KULTUR gefördert.
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Korrektur
Bei der Veröffentlichung der Beschränkung von Wahlwerbung ist in der 
Ausgabe Nr. 06/21 des Reichenbacher Anzeigers ein Fehler unterlaufen.

BESCHRÄNKUNGEN DER ZU GENEHMIGENDEN 
WAHLWERBUNG ANLÄSSLICH DER BUNDESTAGS-

WAHL AM 26. SEPTEMBER 2021
Der Stadtrat beschloss einstimmig die Beschränkungen von Wahlwerbung 
im Stadtgebiet von Reichenbach und dessen Ortsteilen:

Wahlplakate:
CDU	 55	 Die Linke	 55
SPD	 55	 Bündnis 90/Die Grünen	 55
AFD	 55	 Andere je 	 20
FDP	 55
	
Großflächenwerbung:
CDU	 3	 Die Linke	 3
SPD	 3	 Bündnis 90/Die Grünen	 3
AFD	 3	 Andere je	 1
FDP	 3

STADTRATSSITZUNG AM 07. JUNI

Den Blumenstrauß des Monats hat Oberbürgermeister Raphael Kürzinger 
an Bert Vollert vergeben. 
Bert Vollert sorgt dafür, dass der Müll im Ortsteil Obermylau, in Mylau 
und darüber hinaus nicht mehr wird. Im Gegenteil, er sammelt ihn auf. 
Den Vorschlag zur Vergabe des Blumenstraußes brachte der Ortsvorsteher 
des Reichenbacher Ortsteils Obermylau, Bernd Schröter, ein.
Danke für dieses Engagement!

Foto: H. Keßler

FESTSTELLEN DER HINDERUNGSGRÜNDE GEM. § 
32 SÄCHSGEMO FÜR DAS STADTRATSMANDAT

PROF. DR. VOLKER LISKOWSKY

Der Stadtrat stellt fest, dass bei Herrn Prof. Dr. Volker Liskowsky keine 
Hinderungsgründe gem. § 32 Abs. 1 SächsGemO vorliegen.

VERPFLICHTUNG VON HERRN
PROF. DR. VOLKER LISKOWSKY

Aufgrund des Ausscheidens von Andreas Alders als Stadtrat müssen die 
nachfolgenden Ausschüsse neu besetzt werden. Die Beschlussvorlagen 
wurden auf Grundlage des Besetzungsbeschlusses aus der konstituieren-
den Sitzung vom 26.08.2021 aufgestellt.

BESTELLUNG DER MITGLIEDER
UND STELLVERTRETER DES ÄLTESTENRATES

Der Stadtrat bestellt folgende Personen in den Ältestenrat:

Name	 Vertreter

1. OB Kürzinger, Raphael  

2. GVR/FDP/BI-RM Veit Bursian Birgit Schaller

3. CDU Stephan Hösl Ingrid Käppel

4. DIE LINKE/SPD Henry Ruß Dr. Ulf Solheid

5. BITex /GRÜNE Prof. Dr. Volker Liskowsky Dr. Wolfgang Viebahn

BESTELLUNG DER MITGLIEDER UND 
STELLVERTRETER DES VERWALTUNGSAUSSCHUSSES

Der Stadtrat bestellt folgende Stadträte in den Verwaltungsausschuss:

Name Vertreter

1. GVR/FDP/BI-RM Benedikt Lommer Birgit Schaller

2. GVR/FDP/BI-RM Carsten Heinke Veit Bursian

3. GVR/FDP/BI-RM Frank Wirth Anja Gürtler

4. GVR/FDP/BI-RM Silke Baumann Jörg Schaller

5. CDU Stephan Hösl Hans-Jochen Köhler

6. CDU Ingrid Käppel Ralf Malek

7. CDU Claudia Damisch Lutz Quellmalz

8. DIE LINKE/SPD Thomas Höllrich Martina Mann

9. DIE LINKE/SPD Oliver Großpietzsch Dr. Ulf Solheid

10. BITex/Grüne Dr. Wolfgang Viebahn Prof. Dr. Volker Liskowsky

AUS DEM STADTRAT
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BERUFSORIENTIERUNGSMARKT 2021 ABGESAGT
Es ist eine gute Tradition, der Berufsorientierungsmarkt, der immerhin 
schon 17 Mal stattgefunden hat, die letzten Jahre in der Sporthalle „An 
der Cunsdorfer Straße“. 
Mehr als 100 Aussteller informierten an ihren Präsentationsständen über 
die beruflichen Ausbildungsmöglichkeiten in der Region. 
Schülerinnen und Schüler ab der 8. Klasse hatten die Möglichkeit, sich 
im direkten Gespräch mit Unternehmen, Institutionen, weiterführenden 
Schulen oder Hochschulen über die verschiedenen Berufsfelder oder Prak-
tikumsplätze zu informieren. 
Auch Lehrer und Eltern nutzten diese Gelegenheit, um Kontakte zu knüpfen.

Leider muss der Berufsorientierungsmarkt in diesem Jahr zum zweiten 
Mal aufgrund der Corona-Pandemie ausfallen.
Den Markt organisierten die SAQ, Niederlassung Reichenbach, und die 
Stadtverwaltung gemeinsam.

Virtueller Berufsorientierungsmarkt entsteht
Die SAQ erarbeitet derzeit einen virtuellen Berufsorientierungsmarkt. Das 
Portal soll die Präsenzveranstaltung in diesem Jahr ersetzen und später 
ergänzen. Das Onlineportal soll offen für Ausbildungsbetriebe der Stadt 
und der Region sein.
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BESTELLUNG DER MITGLIEDER UND 
STELLVERTRETER DES TECHNISCHEN AUSSCHUSSES
Der Stadtrat bestellt folgende Stadträte in den Technischen Ausschuss

Name Vertreter
1. GVR/FDP/BI-RM Birgit Schaller Silke Baumann
2. GVR/FDP/BI-RM Jörg Schaller Veit Bursian
3. GVR/FDP/BI-RM Anja Gürtler Frank Wirth
4. CDU Hans-Jochen Köhler Stephan Hösl 
5. CDU Ralf Malek Ingrid Käppel
6. CDU Lutz Quellmalz Claudia Damisch
7. DIE LINKE/SPD Henry Ruß Thomas Höllrich
8. DIE LINKE/SPD Dr. Ulf Solheid Oliver Großpietzsch
9. BITex/Grüne Prof. Peter Tillack Prof. Dr. Volker Liskowsky
10. AFD Danny Zeiner

BESTELLUNG DER MITGLIEDER UND STELLVER-
TRETER FÜR DIE VERBANDSVERSAMMLUNG DES 
PLANUNGSZWECKVERBANDES „INDUSTRIE- UND 

GEWERBEGEBIET AUTOBAHNANSCHLUSSSTELLE A 72“
Der Stadtrat bestellt folgende Stadträte in die Verbandsversammlung des 
Planungszweckverbandes „Industrie- und Gewerbegebiet Autobahnan-
schlußstelle A 72“:

Name Vertreter
OB Kürzinger, Raphael

1. GVR/FDP/BI-RM Carsten Heinke Veit Bursian
2. GVR/FDP/BI-RM Anja Gürtler Frank Wirt
3. CDU Hans-Jochen Köhler Ralf Malek
4. DIE LINKE/SPD Dr. Ulf Solheid Henry Ruß
5. BITex/Grüne Dr. Wolfgang Viebahn Prof. Dr. Volker Liskowsky

BESTELLUNG DER MITGLIEDER UND 
STELLVERTRETER DES BETRIEBSAUSSCHUSSES 

KOMMUNALES BESTATTUNGSWESEN
Der Stadtrat bestellt folgende Stadträte in den Betriebsausschuss Kom-
munales Bestattungswesen:

Name Vertreter
OB Kürzinger, Raphael

1. GVR/FDP/BI-RM Bendikt Lommer Birgit Schaller
2. CDU Hans-Jochen Köhler Ingrid Käppel
3. DIE LINKE/SPD Dr. Ulf Solheid Oliver Großpietzsch
4. BITex/Grüne Prof. Dr. Volker Liskowsky Dr. Wolfgang Viebahn

BESTELLUNG DER MITGLIEDER FÜR DEN AUF-
SICHTSRAT DER STADTWERKE REICHENBACH GMBH
Der Stadtrat bestellt folgende Stadträte in den Aufsichtsrat der Stadtwer-
ke Reichenbach GmbH:

Name
OB Kürzinger, Raphael

1. GVR/FDP/BI-RM Veit Bursian
2. CDU Ralf Malek
3. DIE LINKE/SPD Henry Ruß
4. BITex Prof. Dr. Volker Liskowsky
5. AFD Danny Zeiner

BESTELLUNG DER MITGLIEDER IN DEN BEHINDERTENRAT 

Der Stadtrat bestellt folgende Stadträte in den Behindertenrat:

Name
1. GVR/FDP/BI-RM Benedikt Lommer
2. CDU Stephan Hösl
3. BITex /GRÜNE Prof. Dr. Volker Liskowsky
4. DIE LINKE/SPD Oliver Großpietzsch
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Schnell & günstig laden

03765 / 7817-300 - vertrieb@swrc.de
Förderung möglich - mehr unter www.swrc.de

HEIDELBERG-WALLBOX: JETZT BEI UNS!

ab 479 €

INFORMATIONSVORLAGE ZUR ETABLIERUNG EINER 
JUGENDBETEILIGUNG IN REICHENBACH IM VOGTLAND

Die Stadt Reichenbach erhielt im Jahr 2019 die Möglichkeit, an einem 
Modelprojekt zur Entwicklung und Etablierung von jugendgerechten Be-
teiligungsformen teilzunehmen. Ziel ist eine für Reichenbach passen-
de Form der Beteiligung junger Menschen zu etablieren und geeignete 
Strukturen zu schaffen.
Dazu gehörten die Bildung eines Netzwerkes mit Akteuren, die mit Ju-
gendlichen zusammenarbeiten sowie die Schaffung einer Steuerungs- 
und Entwicklungsgruppe (SEG). Bei Bedarf sollte eine Arbeitsgruppe 
Jugend gebildet werden, die bei jugendrelevanten Themen im Stadtrat 
angehört wird. Darüber hinaus war es angedacht, ein jährliches Netz-
werktreffen durchzuführen.
Ausgehend von einem Netzwerktreffen mit kommunalen Akteuren Ende Juni 
2019 hat sich eine Steuerungs- und Entwicklungsgruppe, die sich aus Vertre-
tern von Politik, Verwaltung, pädagogischen Fachkräften der Jugendarbeit 
und Sportvereinen besteht, etabliert. In der SEG wurde in einem Dialogprozess 
die Zielgruppe definiert, ein Leitbild entworfen und Methoden der Ansprache 
erarbeitet. Viele verschiedene Teilprojekte wurden mit der SEG erarbeitet 
und mit den Jugendlichen gemeinsam umgesetzt. Hierbei sind insbesondere 
mehrere Onlineumfragen seit Mai 2020 zu erwähnen sowie eine Kick-Off-Ver-
anstaltung im September 2020 und verschiedene Planungstreffen, die im Zu-
sammenhang mit der Durchführung eines Musikfestivals standen.
Dieses findet am 17. Juli 2021 im Park der Generationen statt. Dabei 
sollen junge Menschen aktiv in die Durchführung eingebunden sein.
Einige Ziele konnten bedingt durch die Corona-Pandemie nur zum Teil ver-
wirklicht werden bzw. es mussten andere Kommunikationsmöglichkeiten 
gefunden werden, um mit den Jugendlichen in Kontakt zu treten. Etabliert 
hat sich dabei die Durchführung von Onlineumfragen. Mit diesen konnten 
Stimmungen und Meinungen von Jugendlichen zu verschiedenen Themen 
abgebildet werden. Der Teilnehmerkreis wurde dabei stetig gesteigert. An 
der bisher letzten Umfrage im April 2021 beteiligten sich mehr als 200 
Kinder und Jugendliche. Es zeigt sich also, dass es inzwischen gelungen 
ist, ein Netzwerk aufzubauen, mit dem Jugendliche erreicht werden.
Zukünftige Aufgabe bleibt es, die aufgebauten Strukturen weiterzuentwi-
ckeln, um auch die durch Jugendliche artikulierten Interessen und The-
men besser in das Verwaltungshandeln und gegebenenfalls auch in die 
Gremienbefassung mit einzubringen.
Zukünftig ist es angedacht, dass die SEG sich vierteljährlich austauscht. 
Eine Erweiterung dieser Arbeitsgruppe um Vertreter interessierter Orga-
nisationen ist möglich.
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ANTRAG DER FRAKTIONEN BITEX/GRÜNE, GVR/
FDP/BIRM UND DIE LINKE/SPD ZUR ERSTELLUNG 

EINES VERKEHRSKONZEPTES
Die Verwaltung der Stadt Reichenbach wurde beauftragt, ein ganzheitli-
ches Verkehrskonzept Innenstadt bis Juni 2022 zu entwickeln, wobei die 
Grenzen der Innenstadt hier zwischen Greizer Straße – Friedensstraße 
- Karolinenstraße – Bauhofstraße – Am Graben – Rosa-LuxemburgStraße 
– Klinkhardtstraße (Stadtring) definiert werden. Dabei ist Hilfe und Rat 
von fachkundigen Dritten einzuholen. Dem Stadtrat sollen mehrere Al-
ternativen, darunter mindestens ein Konzept mit Fußgängerzone, zur Ab-
stimmung vorgelegt werden. Ein entsprechender Aufstellungsbeschluss 
ist bis Juni 2023 zu erarbeiten.

GRUNDSTÜCKSANGELEGENHEITEN
Der Stadtrat beschloss den Verkauf des Flurstückes 389/15 der Gemar-
kung Mylau, des Baugrundstückes (Am Hundshübel 15), des Flurstückes 
469/h der Gemarkung Reichenbach (Humboldtstraße, ehemals Nr. 10) so-
wie des Flurstückes 117/6 der Gemarkung Oberreichenbach (Karolstraße).
Außerdem wurde der Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes 1468/20 der 
Gemarkung Reichenbach (Plauensche Straße) beschlossen.

STADTRATSSITZUNG AM 05. JULI

Zu Beginn der Sitzung informierte Oberbürgermeister Raphael Kürzinger, 
dass der Doppelhaushalt 2021/2021 durch die Rechtsaufsichtsbehörde 
genehmigt ist.

Den Blumenstrauß des Monats Juli erhielten für ihren Einsatz an den bei-
den Impf-Sonntagen die Mitarbeiter des „Mobilen Impfteams“, Christiane 
Reichenbach, Gisela Weck und Dr. Heide Tillack (v.l.n.r.).
Frau Dr. Tillack sagte, dass die Impfmüdigkeit auch das Impfzentrum Eich 
erreicht hat. Erstimpfungen sind ohne Termine möglich. Wichtig für die 
Immunisierung ist auch die Zweitimpfung.
Am 06. Juni fand ein mobiler Impftag in Zusammenarbeit mit dem DRK in 
Reichenbach statt. Die Zweitimpfung wurde am 27. Juni vorgenommen. 
Geimpft wurden 120 Personen.

Einen weiteren Blumenstrauß des Monats bekam auf Vorschlag von Stadt-
rat Prof. Dr. Dr. Peter Tillack Günther Hoppe überreicht. Günther Hoppe 
kümmert sich ehrenamtlich um Stadtverschönerungsarbeiten, besonders 
im Wohngebiet am Wasserturm.
Herzlichen Glückwunsch!                                            Foto: H. Keßler

HALBJAHRESINFORMATION

Die Fachbedienstete für das Finanzwesen gab entsprechend den Rege-
lungen des § 75 Abs. 5 SächsGemO, wonach der Gemeinderat und die 
Rechtsaufsichtsbehörde in der Mitte des Haushaltsjahres über wesentli-
che Abweichungen vom Haushaltsplan zu unterrichten ist, Auskunft zur 
Halbjahresinformation. 
Sie schätzte ein, dass zum gegenwärtigen Zeitpunkt die Entwicklung der 
Erträge und Aufwendungen und der Ein- und Auszahlungen keine Abwei-
chungen vom Haushaltsplan erkennen lassen, die die Erstellung eines 
Nachtragshaushaltsplanes erforderlich machen. 
Sie informierte weiter zum Schuldenstand und zum Stand der Kreditauf-
nahmen.

BESCHLUSS ZUR VERWENDUNG DER PAUSCHALE 
ZUR STÄRKUNG DES LÄNDLICHEN RAUMES IM FREI-
STAAT SACHSEN FÜR DAS AUSGLEICHSJAHR 2021

Der Stadtrat bestätigte die Verwendung der Pauschale zur Stärkung des 
ländlichen Raumes im Freistaat Sachsen für das Ausgleichsjahr 2021 
in Höhe von 70.000 Euro für die Unterstützung der Maßnahme Neubau 
Stützmauer Lambziger Straße 8 im OT Mylau und die Ertüchtigung der Ga-
rage des Ortsteilzentrums Obermylau. Außerdem wurde die Verwendung 
von 70.000 Euro für den Ausgleich von Mehraufwendungen des Haus-
haltsplanes, die durch die geringere Erhöhung der Elternbeiträge für die 
Kindertageseinrichtungen der Stadt Reichenbach entstehen, bestätigt.

JAHRESABSCHLÜSSE

Die Stadträte stimmten den Jahresabschlüssen 2013, 2014 und 2015 der 
Stadt Mylau zu.

BESCHLUSS ZUR FORTSCHREIBUNG DES
INTEGRIERTEN STADTENTWICKLUNGSKONZEPTES 

– INSEK – DER STADT REICHENBACH
IM VOGTLAND

Der Stadtrat beschloss die Fortschreibung des INSEK, des Stadtentwick-
lungskonzeptes, bestätigte die vom Fachamt vorgeschlagenen Herange-
hensweise und beauftragte den Oberbürgermeister, dem wirtschaftlichs-
ten und fachlich geeignetsten Bieter den Auftrag zu erteilen.
Das INSEK stammt aus dem Jahr 2011. Viele Teile davon konnten umge-
setzt werden. Eine Fortschreibung ist nun erforderlich.
Zahlreiche Rahmenbedingungen wie unter anderem die demografische 
Entwicklung, die Auswertung der Bevölkerungsprognosen, die Beurtei-
lung der Themenbereiche Städtebau/Wohnen/Denkmalpflege, Verkehr/
Technische Infrastruktur, Wirtschaft/Arbeitsmarkt/Einzelhandel/Touris-
mus, Kultur/Sport, Bildung/Erziehung, Soziales, Umwelt/Klimaschutz 
und Öffentliche Finanzen/Verwaltung sind im Bestand neu zu betrach-
ten. Die sich anschließende Analyse und die Bewertung der aktuellen 
Situation sollen zu neuen Leitlinien, Zielen und Schlüsselmaßnahmen 
führen, die für einen Zeitraum von mindestens zehn Jahren die Stadtent-
wicklung maßgeblich mitbestimmen sollen. Außerdem wird die Fusion 
der Städte Reichenbach und Mylau mit betrachtet.

GRUNDSTÜCKSANGELEGENHEITEN

Der Stadtrat beschloss den Grundstückstausch von zwei Flurstücken der 
Gemarkung Schneidenbach und den Verkauf des Flurstückes 316 der Ge-
markung Friesen (Siedlung).
Einstimmig fasste der Stadtrat den Beschluss zum Verkauf der Flurstü-
cke 1803/4, 1958/e und Teilflächen der Flurstücke 1803/5, 1803/6, alle 
Gemarkung Reichenbach (ehemaliger Volksfestplatz) an die Lebenshilfe 
Reichenbach e.V. 
Auf dem Areal von ca. 18.287 m² soll ein Neubau einer Werkstatt für 
behinderte Menschen entstehen. 
Die restliche Grundstücksfläche verbleibt bei der Stadt Reichenbach, 
auf diesem befindet sich der Skaterplatz mit Zufahrt von der Agnes-Lö-
scher-Straße.
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Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland (ca. 20.500 Einwohner) 
sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt (möglichst zum 01. Septem-
ber 2021) einen

Persönlichen Referenten des Oberbürgermeisters (w/m/d)
Sie sind eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlich-
keit mit Engagement und Eigeninitiative, dann bewerben Sie sich jetzt.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
-	 Verantwortung für die Außendarstellung des Oberbürgermeisters (Sta-

tements, Videobotschaften, Social Media, etc.) 
-	 Verfassen von Schreiben, Reden und Präsentationen für den Oberbür-

germeister
-	 Information des Oberbürgermeisters über politisch relevante Veröf-

fentlichungen und entsprechende Reaktion
-	 Erarbeitung von Entscheidungsgrundlagen und politische Beratung des 

Oberbürgermeisters
-	 Durchsicht der eingehenden Vorgänge, Zuordnung der Eingangspost nach 

Fachbereichen und Dringlichkeit, Ausgangspost des Oberbürgermeisters
-	 Kontrolle der Abarbeitung offener Vorgänge des Oberbürgermeisters
-	 Bearbeitung von Bürgeranfragen
-	 Organisation und Erarbeitung von Werbematerialien, Imageförderung 

der Stadt und der Verwaltung
-	 Durchführung und Organisation von Stadtmarketingaktivitäten
-	 Organisation und Durchführung von Maßnahmen und Projekten der Stadt 
-	 Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung von Sitzungen, Bespre-

chungen und sonstigen Terminen des Oberbürgermeisters, Protokollführung
-	 Formalprüfung der eingereichten Vorlagen für städtische Gremien
-	 Leitung der städtischen Projekte zur Politischen Bildung
-	 Entwickeln, Planen, Durchführen von Bürger- und Jugendbeteiligungs-

verfahren 
-	 Verantwortung für die Städtepartnerschaftsarbeit
-	 Vorbereitung und Durchführung von städtischen Veranstaltungen und 

Großereignissen 
-	 Fördermitteleinwerbung und -abrechnung
-	 Satzungsverwaltung

Wir erwarten: 
-	 Hochschulabschluss (Diplom (FH) / Bachelor in den Fachrichtungen 

Verwaltungswissenschaften, Politikwissenschaften, Rechtswissen-
schaften oder Kommunikationswissenschaften

-	 Alternativ Verwaltungsfachwirt(in) oder Verwaltungsbetriebswirt(in) (VWA)
-	 Loyalität und Bereitschaft, die Zielsetzung der Verwaltungsleitung zu 

vertreten
-	 Absolute Vertrauenswürdigkeit, gute Teamfähigkeit
-	 Hohe sowie zeitlich flexible Einsatzbereitschaft
-	 Selbstständige Arbeitsweise und verantwortungsbewusste Arbeitsein-

stellung 
-	 Gute IT Kenntnisse und Englischkenntnisse sind Voraussetzung
-	 Klare und treffende Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift 	
-	 Bereitschaft zu selbstständiger Fort- und Weiterbildung

Wir bieten:
-	 Besetzung einer Vollzeitstelle mit wöchentlich 40 Stunden Arbeitszeit, 

wünschenswert ab 01.09.2021
-	 Eingruppierung nach EG 9c TVöD	 - Probezeit: 6 Monate
-	 Betriebliche Altersvorsorge	 - Gleitende Arbeitszeit

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher fach-
licher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften 
bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über das Vorliegen 
einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnisab-
schriften, Qualifizierungsnachweisen, Arbeitszeugnissen und Beurteilun-
gen bis zum 26.07.2021 an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, 
Stabsstelle, Abt. Hauptverwaltung/Personalwesen, Markt 1, 08468 Rei-
chenbach im Vogtland, E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de 

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen 
Dienstes für die Teilnahme an Vorstellungsgesprächen keine Reisekosten 
erstatten können.

Reichenbach im Vogtland, 08.07.2021
Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt für die städtischen Ju-
gendeinrichtungen eine Stelle 

Mitarbeiter städtische Jugendeinrichtungen (w/m/d)
als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt befristet bis 31.03.2023 zu besetzen.

Wir suchen…
… eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit 
mit einem hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative sowie Durch-
setzungsvermögen.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
-	 Selbständige Übernahme des Betreuungsbereichs für die Altersgruppe 

6-27 Jahre, einschließlich konzeptioneller Vorarbeiten, Programment-
wicklung und Durchführung 

-	 Absicherung des allgemeinen Clubbetriebes im Rahmen des Dienstplanes
-	 Regelmäßige Elternarbeit, Kooperationen mit Schulen, Kindereinrich-

tungen und anderen Jugendeinrichtungen
-	 Eigenverantwortliche Durchführung von Veranstaltungen, Ausfahrten, 

Ferienfrei-zeiten und Evaluation mit Teilnehmern
-	 Beantragung und Abrechnung der dafür notwendigen finanziellen Mittel
-	 Erarbeitung pädagogisch langfristiger Ziele, die mit Einzelprojekten 

erreicht werden sollen

Wir erwarten: 
-	 Abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/in 

oder adäquate Qualifikation als staatlich anerkannte/r Heilpädagoge/
in, staatlich anerkannte/r Sozialarbeiter/in / Sozialpädagoge/in oder Di-
plompädagoge/in mit der Studienrichtung Sozialpädagogik / Sozialarbeit 

-	 Verantwortungsbewusstsein gegenüber Kindern und deren Eltern
-	 Einschlägige Erfahrungen in der Kinder- und Jugendarbeit wünschenswert
-	 Kontaktfreudigkeit im Umgang mit Kindern und Jugendlichen
-	 Interkulturelle Kompetenzen bzw. Bereitschaft, sich diese anzueignen
-	 PKW-Führerschein
-	 Bereitschaft zur Qualifizierung
-	 Grundkenntnisse in Englisch sind wünschenswert
-	 Fundierte PC-Kenntnisse (Word, Excel, Internet, Soziale Medien)
-	 Flexibilität bei der Arbeitszeitgestaltung (i.d.R. Mo.-Fr. zwischen 

14:00 - 20:00 Uhr), zum Teil Wochenendeinsätze möglich 

Wir bieten:
-	 Einstellung befristet als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung 

bis 31.03.2023
-	 Eingruppierung nach der Entgeltgruppe S 8a TVöD-SuE
-	 Besetzung einer Teilzeitstelle mit 32 Stunden/Woche 
-	 Probezeit: 6 Monate

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher fach-
licher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften 
bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über das Vorliegen 
einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeug-
nisabschriften, Qualifizierungsnachweisen und Impfstatus bis zum 
01.08.2021 an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabsstelle, 
Abt. Hauptverwaltung/Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichenbach im 
Vogtland, E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Weiterhin ist der Antrag auf ein erweitertes Führungszeugnis nach § 30a 
Abs. 1 Nr. 2 BZRG als Belegart OE von Ihnen bei Ihrer Meldebehörde zu 
stellen. Bei Antragstellung ist diese Stellenausschreibung der Meldebehörde 
vorzulegen. Das Führungszeugnis wird direkt an die Stadtverwaltung Rei-
chenbach versendet und ist Grundvoraussetzung für eine eventuelle Einstel-
lung. Als Beantragungsnachweis ist die Quittung der Bewerbung beizufügen.

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen 
Dienstes für die Teilnahme an Vorstellungsgesprächen keine Reisekosten 
erstatten können.

Datenschutzhinweise für beide Stellenausschreibungen: Mit Ihrer Bewerbung willi-
gen Sie ein, dass Ihre Daten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert 
und verarbeitet werden. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer 
Homepage www.reichenbach-vogtland.de unter der Rubrik Service/Datenschutz.

Reichenbach im Vogtland, den 06.07.2021
Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister
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Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland beabsichtigt eine Stelle des

Bundesfreiwilligendienstes 
im Bereich Kinder, Jugend und Soziales 
neu zu besetzen.

Die Stelle soll frühestens ab 01.09.2021 besetzt werden und ist auf 
einen Zeitraum von 12 Monaten begrenzt. (Der Besetzungstermin ist ab-
hängig von der Kontingentvergabe des zuständigen Bundesamtes). 

Aufgabenschwerpunkte:
-	Betreuung der Clubbesucher sowie Unterstützung des pädagogischen 

Personals
-	Durchführung von Hausmeistertätigkeiten (Garten- bzw. Transporttä-

tigkeiten)
-	Fahrdienste

Wir bieten:
Ein interessantes Aufgabengebiet sowie eine abwechslungsreiche, ver-
antwortungsvolle Tätigkeit.
Ein monatliches Taschengeld in Höhe von 350,00 € sowie eine Verpflegungs-
pausschale von 170,00 € (sozialversicherungspflichtiges Arbeitsverhältnis).
Vollzeitbeschäftigung, Arbeitszeit vorrangig am Nachmittag (zusätzliche 
Einsätze sind am Wochenende möglich).
Weiterbildungsmöglichkeiten im Rahmen der Vorgaben des zuständigen 
Bundesamtes.

Die Bewerber/innen sollten folgendes Anforderungsprofil haben:
-	Eigeninitiative bei der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, Teamfä-

higkeit
-	Organisationstalent, Belastbarkeit und Einsatzbereitschaft
-	Computerkenntnisse werden vorausgesetzt
-	Handwerkliche Begabung
-	PKW- Führerschein

Das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben unter-
scheidet im Bundesfreiwilligendienst die Altersgruppen Unter 27 und 
Über 27. Die Vergabe eines Freiwilligenplatzes ist abhängig von der Al-
tersfreigabe des Bundesamtes.

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnisab-
schriften, Qualifizierungsnachweisen, Arbeitszeugnissen und Beurteilun-
gen bis zum 01.08.2021 an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, 
Stabsstelle, Abt. Hauptverwaltung / Personalwesen, Markt 1, 08468 Rei-
chenbach im Vogtland, E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Weiterhin ist der Antrag auf ein erweitertes Führungszeugnis nach § 
30a Abs. 1 Nr. 2 BZRG als Belegart OE von Ihnen bei Ihrer Meldebehörde 
zu stellen. Bei Antragstellung ist diese Stellenausschreibung der Mel-
debehörde vorzulegen. Das Führungszeugnis wird direkt an die Stadt-
verwaltung Reichenbach versendet und ist Grundvoraussetzung für eine 
eventuelle Einstellung. Als Beantragungsnachweis ist die Quittung der 
Bewerbung beizufügen.

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen 
Dienstes für die Teilnahme an Vorstellungsgesprächen keine Reisekosten 
erstatten können.

Reichenbach im Vogtland, den 23.06.2021

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

AMTLICHES
BEKANNTMACHUNG NACH § 14 ABS. 2 SÄCHSKITAG

DER STADT REICHENBACH IM VOGTLAND FÜR DAS JAHR 2020

1.      	 Kindertageseinrichtungen
1.1.     Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jah-

resdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten
9 h in €

Hort 6 h 
in €

erforderliche
Personalkosten

969,09 403,79 218,05

erforderliche 
Sachkosten

213,00 105,00 75,00

erforderliche
Personal- und Sachkosten 1.182,09 508,79 293,05

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und 
Sachkosten (zum Beispiel 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erfor-
derlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2.    Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jah-
resdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

vor SVJ* im SVJ*

Landeszuschuss 246,50 246,50 246,50 164,33

Elternbeitrag
(ungekürzt)

211,51 138,74 138,74 77,91

Gemeinde (inkl. 
Eigenanteil 
freier Träger

724,08 123,55 123,55 50,81

*SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3.     Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1.  Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in €

Abschreibungen 22.540,59

Zinsen 638,99

Miete 9.354,97

Gesamt 32.534,55

1.3.2.  Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten
9 h in €

Hort 6 h
in €

Gesamtaufwendungen 
je Platz und Monat 67,55 28,14 15,20

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden An-
gaben.

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Die vorstehend abgedruckte „Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 
SächsKitaG der Stadt Reichenbach im Vogtland für das Jahr 2020“ 
wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung bereits am 
02.07.2021 unter www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amt-
liche-bekanntmachungen/ veröffentlicht. W
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Am 18. Juni durfte die Klasse 2 der Grundschule Mylau die schöne, klei-
ne Bibliothek im Ort besuchen. Neugierig stellten die Kinder Fragen zu 
allem, was sie über eine Bibliothek wissen wollten. Frau Jakob beant-
wortete alle Fragen ganz ausführlich und führte die Kinder dann her-
um. Anschließend hatten die Kinder viel Zeit, um sich umzuschauen, in 
Büchern zu lesen und zu stöbern. Die Neugier auf einige Bücher wurde 
geweckt und vielleicht kommt der ein oder andere zurück, um ein Buch 
auszuleihen.

Fotos (2): GS Mylau, Texte: Schule

SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich) 

Technischer Ausschuss
Montag, 23. August, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 30. August, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Stadtrat – mit Bürgerfragestunde
Montag, 06. September, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Ortschaftsratssitzungen
OT Friesen: Dienstag, 29. Juli, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Friesen, Bera-
tungsraum, Hauptstraße 18a

OT Rotschau: Dienstag, 24. August, 19:00 Uhr, Turnhalle Rotschau

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem 
Termin der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter 
www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Reichenbach (www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-be-
kanntmachungen/) veröffentlicht.

FFW
Löschen! Retten! Helfen Unterwegs mit Retti

Die Kinder der Reichenbacher Grundschulen und der Grundschule der Ver-
waltungsgemeinschaft Heinsdorfergrund können sich freuen: sie können 
eine Tour mit Retti unternehmen.

Das Heft, herausgegeben vom Staatsministerium des Innern, klärt mit 
Unterstützung von Retti die Kinder auf spielerische Art, mit Rätseln, 
kleinen Aufgaben und vielen Bildern – auch zum Selberausmalen - über 
Gefahren des Feuers und richtiges Verhalten im Brandfall auf. Es macht 
mit den vielfältigen Aufgaben der Feuerwehr bekannt.
Die Kinder sollen den Rettungsdienst kennenlernen und ermutigt werden, 
im Notfall die Rufnummer 112 zu wählen.
Vielleicht findet sich der Eine oder die Andere, die oder der in der Ju-
gendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Reichenbach mittmachen will? Ab 
8 Jahren ist das möglich.

GRUNDSCHULE MYLAU
Aus dem Schulleben

Die Schüler der Klasse 4 führen auch in diesem Schuljahr die theoretische 
Fahrradprüfung in der Fahrschule Hummel durch, wofür wir uns ganz 
herzlich bei Familie Hummel bedanken möchten.

KINDER

SCHULEN
 

Normalität ist wieder Alltag
 
Die letzten zwei Monate ist fast wieder Normalität in unsere Schulen ein-
gezogen. Wichtig war vor allem, dass sich alle wieder begegnen konnten. 
Mit viel Engagement haben unsere PägogInnen die meisten Lücken, wo sie 
bestanden, geschlossen, sodass unsere SchülerInnen bis auf individuelle 
Ausnahmen ohne Rückstände in die Ferien gehen werden. Und so wird es 
an den meisten Schulen sein.
Diese Generation wird also von daher keine verlorene sein. Etwaige einzelne 
Wissensrückstände werden bald aufgeholt sein, auch mit Unterstützung 
eines neuen Corona-Aufholprogramms der Bundesregierung, an dem auch 
die freien Schulen im Maße ihrer SchülerInnen teilhaben werden. Und 
vergessen wir nicht: Diese Generation hat wichtige Erfahrungen gemacht 
und Kompetenzen erworben. Sie haben auch erlebt, dass in der sozialen 
Realität manches nicht so fest und sicher ist, wie es schien, dass die 
Welt dynamisch ist. Das ist sicher eine Erfahrung, die sie auch in Zukunft 
noch oft werden nutzen und erweitern können. Wir können also mit Recht 
sagen: ein gutes Jahr geht zu Ende.
Natürlich können auch die Schulen, muss die Gesellschaft aus den Er-
fahrungen lernen. So sind auch Vertreter freier Schulen vom Sächsischen 
Kultusministerium miteingeladen, über „Bildung 2030“ nachzudenken. 
Wir haben im Homeschooling gelernt, dass wir unseren Bildungsauftrag 
hinsichtlich der Wissensvermittlung überdenken sollten und hinsichtlich 
des Verhältnisses von Wissensvermittlung und sozialer Bildung sicher Ver-
schiebungen vornehmen müssen. Schulen müssen und können längst nicht 
mehr mit Wissen für das künftige Leben bevorraten. Sie müssen sichere 
Grundlagen schaffen und neue Kompetenzen des Findens und vor allem 
Bewertens von Wissen im großen Wissensspeicher Internet vermitteln. 
Neues Wissen kann dann immer dann angeeignet werden, wenn es auch 
benötigt wird, wenn man es also braucht. Es ist also etwas in Bewegung, 
nicht nur technisch. Und vielleicht gehen auch nicht mehr alle Kinder 
jeden Tag in die Schule …
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Nebenher setzen wir an unseren Schulen gerade den Digital-Pakt um. Die 
IT-Infrastruktur wird erneuert und auf Cloudnutzung umgestellt. Nach 
längeren Lieferfristen sind nun auch interaktiven Tafeln installiert und 
werden intensiv genutzt. Gerade in Verbindung mit unserer Lernplattform 
bringt das einen großen Fortschritt und mehr Effizienz in Unterricht und 
Lernen. Da wir in allen maßgeblichen Lernräumen diese modernen Tafeln 
haben, können sich die KollegInnen nun voll auf die digital gestützte 
Unterrichtsvorbereitung konzentrieren. Bis zum Herbst hat dann auch jeder 
ein modernes Endgerät – ein großer Sprung, den wir ohne die Bundesmittel 
nicht hätten tun können.

Text und Foto: Schule

ENDLICH KÖNNEN WIR WIEDER AKTIV WERDEN!
 
Mittwoch, 27. Juli von 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag, 05. August, von 14:00 bis 17:00 Uhr
 

FAMILIENFEST AM 27. JULI
Ein Familienevent findet am Mittwoch, 28. Juli, von 14:00 bis 17:00 
Uhr am Hüpfburgenland im Park der Generationen statt.
Viele Reichenbacher Vereine und Einrichtungen der Kinder- und Jugend-
arbeit bieten gute Laune, viele Attraktionen und einen genialen gemein-
samen Nachmittag. Freikarten gibt es von der Kinder- und Jugendarbeit 
und dem Hüpfburgenland. Seid dabei und bringt bitte Badesachen und 
Handtuch mit – es gibt fantastische Wasserrutschen.
 
Straßenfest am Johannisplatz am 05. August
Am Donnerstag, 05. August, findet von 14:00 bis 17:00 Uhr ein Straßenfest 
am Johannisplatz statt. Der Besuch des Festes ist kostenfrei.
 
Die KINDERARCHE bringt viel Spaß und Bewegung auf das Straßenfest. 
Die Kinderarche Sachsen e.V. ist ein verlässlicher Partner für Kinder, Ju-
gendliche und Ihre Familien. Wir vermitteln in unserer Wohngruppe, im 
betreuten Einzelwohnen und in der Sozialpädagogischen Familienhilfe in 
Reichenbach Wärme, Geborgenheit, Halt und Zuwendung und erschließen 
für die uns anvertrauten jungen Menschen und Familien neue Lebenspers-
pektiven. Für uns ist jeder Mensch wertvoll. Uns kann man jederzeit unter 
03765/ 38413 erreichen.

PINNWAND

Die OFFENE UND MOBILE KINDER- UND JUGENDARBEIT überrascht künstle-
risch mit Bügelperlen und Street-Art-Kunst. Das Kinder- und Jugendzen-
trum „Lila Pause“, für euch täglich von Montag bis Freitag ab 14:00 Uhr, 
der Kinder- und Jugendtreff „Moskito“ haben für euch von Dienstag bis 
Donnerstag ab 14:00 Uhr geöffnet und bietet für alle Kinder und Jugend-
liche ein entspanntes Zusammensein und viele gemeinsame Events. Für 
die Sommerferien haben wir besondere Aktionen geplant. Schaut vorbei 
oder ruft einfach an 0174 3487241 oder nutzt unserer Homepage www.
jugend-reichenbach.de.
 
Das NEUBERIN-MUSEUM lädt zu einer Entdeckungsreise in die Vergangen-
heit ein. Hier gilt es ein Suchbild des Mylauer Künstlers Jörg Halsema vor 
Ort auszumalen, welches den Johannesplatz im Zustand um 1740 zeigt. 
Die jungen Künstler spüren zudem dabei den Veränderungen nach, die 
dieser Platz in den letzten 280 Jahren bis heute erlebt hat. Es gibt dieses 
Jahr im Museum neben den beiden Dauerausstellungen zur Reichenba-
cher Stadtgeschichte und zur großen, hier geborenen Schauspielerin und 
Theaterreformerin Friederike Caroline Neuber (1697-1760), auch mehrere 
Kunst- und kulturhistorische Ausstellungen. Neugierig geworden? Mehr 
Infos unter: www.reichenbach-vogtland.de/kultur-freizeit/museen-stadt-
archiv/neuberin-museum/
 
Die GASTSTÄTTE „MUSEUMSKELLER“ ist auch mit dabei und bietet den 
Kindern und Jugendlichen eine Tombola mit vielen großen und kleinen 
Preisen. Jedes Los gewinnt!  Unser Restaurant „Museumskeller“ besticht 
mit historischem Ambiente und einer schönen Freiluftterrasse. Wir bieten 
unseren Gästen „Genuss mit Charakter“! Unsere Spezialitäten sind, neben 
typisch vogtländischen Spezialitäten, raffiniert arrangierte Gaumenkitzler. 
www.museumskeller-reichenbach.de
 
Das ESF PROJEKT DER LANDESKIRCHLICHEN GEMEINSCHAFT überzeugt 
mit Aktionen, Spielen und dem Clown LuLu Lustig. Uns sind Familien und 
Kinder sehr wichtig. Wir wollen sie begleiten, beraten und ihnen Gutes tun. 
Wir freuen uns, zum Straßenfest mit Aktionen und reichlich Zuckerwatte 
Kinderherzen Lachen zu lassen. Ansonsten bieten wir eine Krabbelgruppe 
(Eltern mit Babys oder Kleinkindern), mittwochs 09:00 Uhr, und einen 
Mädchenkreis, 14-tägig, dienstags 16:00 Uhr, an. Telefon: 0176 34508268
 
Die JUGENDFEUERWEHR REICHENBACH stellt sich mit ihren drei Jugend-
gruppen vor. Diese sind Reichenbach, Rotschau und Mylau. Wir freuen 
uns darauf, mit Ihnen gemeinsam Ihr Geschick bei Spiel und Spaß unter 
Beweis zu stellen. Es erwarten Sie also einige Aktionsspiele. Immer freitags 
finden in der Wache auf der Schlachthofstraße Schnupperbesuche für alle 
Kinder und Jugendliche ab 16:00 Uhr statt.
 
Ebenfalls dabei ist der CVJM Reichenbach e.V. mit einem leckeren Ku-
chenbuffet.
Frau Seifert ist zu erreichen unter 0152 22823494 und auf dem Festnetz 
CVJM: 03765/67675
 

Information und Beratung
Bildungszentrum für 

Soziales, Gesundheit und Wirtschaft 
Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach/Vogtl.

Telefon 03765 55400 
fs-reichenbach@bsw-mail.de 

Schulgeldfreie Berufsausbildung in der Altstadt-
schule – Die Gesundheitsschule in Reichenbach!

Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
staatl. gepr. Krankenpflegehelfer/in
Logopädin/Logopäde
Ergotherapeut/in (WFOT)
Physiotherapeut/in

www.bildungszentrum-reichenbach.de 

Ausbildungsbeginn 1. Sept. 2021 –
Bewerben Sie sich jetzt! 
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Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

Terminänderungen sind möglich!!
Bitte beachten sie die aktuellen

Aushänge und Informationen aller
Gemeinden und auf ihren Homepages.

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Reichenbach
Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. Sommerkirche	 09:00 Uhr
Junge Gemeinde Di. 14-tägig	 19:00 Uhr
Gesprächskreis Mo. 02.08.		 19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 16.08.		  19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 11.08.	 08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 12.08.		  14:30 Uhr

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Mylau
Otto-Richter-Straße 4, 08499 Mylau
Gottesdienst So. 08. & 22.08.	 09:00 Uhr
Offene Kirche So. 01., 15. & 29.08.	10:30 Uhr

Junge Gemeinde Mi. 		  18:30 Uhr
Gemeindenachmittage 		
Mylau Donnerstag 12.08.		  14:30 Uhr
Friesen Montag 02.08.		  14:30 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
Fritz-Ebert-Straße 11, 08468 Reichenbach
Gottesdienste und Kindergottesdienste
So. 01., 08., 15., 22. & 29.08.	 09:30 Uhr
Seniorennachmittag Mi. 04.08.	 14:30 Uhr
in Reichenbach				  
Kontaktdaten der EmK Reichenbach: 
03765 12387 oder Internetseite unserer 
Gemeinde nutzen: www.emk-reichenbach.de

Apostolische  Gemeinde 
Am Graben 57, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 01.08.		  09:30 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4
Gottesdienst So. 08., 22. & 28.08.	10:00 Uhr
Gottesdienst So. 15.08. 	  	 16:00 Uhr
Bibelkreis Mo. 02., 16. & 30.08.	 19:30 Uhr
Chorprobe Di.		  19:30 Uhr

Bibelstunde Mi. 11., 18. & 25.08.	 19:30 Uhr
Posaunenchor Do.		  19:30 Uhr
Jugendkreis Fr.		  19:00 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde 
So. 01., 08., 22. & 29.08.  	 19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 10.08.		  19:30 Uhr
Bibelstunde Di. 03. & 17.08.	 19:30 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 		  09:45 Uhr

Kath. Pfarrei  St. Christophorus 
Auerbach
Gemeinde St. Marien Reichenbach 
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
Tel. 03765 12832
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe So. 		  09:30 Uhr
am 01.08. mit RKW-Abschluss
Werktagsgottesdienst Fr.		  08:30 Uhr

Neuapostolische Kirche
Untere Dunkelgasse 2, 08468 Reichenbach
Gottedienst So. 		  10:00 Uhr
Gottesdienst Mi.		  19:30 Uhr

Jesus Gemeinde
Rosa-Luxemburg-Straße 54, 08468 Reichenbach 
www.jesus-gemeinde-reichenbach.de
Gottesdienst So.		  10:00 Uhr
auf der Waldbühne, Park der Generationen
Gemeindegebet Mittwochs 	 19:30 Uhr
Jugend: Freitag 		  19:00 Uhr
Frauenabend Mo. 23.08.		  19:30 Uhr
Hauskreise Montag, Dienstag, Freitag

35. REICHENBACHER ORGELSOMMER
Freitag, 23. Juli  20.00 - 24.00 Uhr 
Peter-Paul-Kirche

15. Reichenbacher Orgelnacht
Orgel solo | Band | Chormusik | Gospel | Brass
Sebastian Heindl (Leipzig) | Orgel
Orgel im GROOVE: Andy Schönherr (Bass), Nanett 
Weiß (Saxofon), Carsten Hauptmann (Orgel), 
Robin Beyer (Gitarre), Marcel Weishäupl (Drums)
Posaunenchor Reichenbach/Mylau/Neumark
Reichenbacher Vocalkreis, Sounds of Joy
Andreas Kamprad | Orgel, Leitung
Eintritt: 12 Euro | 7 Euro

Sonntag, 01. August 17:00 Uhr Stadtkirche Mylau
Chor-und Orchesterkonzert
Ludwig van Beethoven (1770 - 1827)
6. Sinfonie F-Dur, op. 68
Felix Mendelssohn Bartholdy (1809 - 1847)
Konzert Ouvertüre „Meeresstille und glückliche 
Fahrt“, op. 27
Johann Hermann Schein, (1586 - 1630)
Der 116. Psalm
William Albright (1944 - 1998)
An Alleluja Super-Round
Vytautas Miskinis (*1954)
Cantate Domino
Felix Mendelssohn Bartholdy (1809 - 1847)
Jauchzet dem Herrn alle Welt, op. 69,2
Chor und Orchester der Sächsische Chor- und 
Instrumentalwoche
Leitung: Prof. Georg Christoph Sandmann, 
Katharina Reibiger

Montag, 16. August 19:30 Uhr Marienkirche 
Reichenbach
Violine + Orgel
Artashes Stamboltsyan (Violine)
Sarah Stamboltsyan (Orgel)

Montag, 30. August 19:30 Uhr Peter-Paul-Kirche 
Reichenbach
Saxophon + Orgel
Reiko Brockelt (Leipzig) | Saxophon
UMD Prof. David Timm (Leipzig) | Orgel

Montag, 13. September 19:30 Uhr Stadtkirche 
Mylau
Barockvioline + Orgel
Adéla Drechsel (Pirna) | Barockvioline
Andreas Kamprad | Orgel

... unter www.ev-kirche-reichenbach.de
Spendenkonto IBAN:
DE03 8705 8000 3812 0029 56
Verwendungszweck: Peter-Paul-Glocken.

Informationen und aktuellen Stand zu den ...

reichenbach verbindet konfessionen

kirchliche Termine und VeransTAltungen

AUGUST 2021
Ich glaube, hilf meinem Unglauben!

Markus 9,24
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Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 bis 18:00 
Uhr; Mittwoch: 09:00 bis 16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; 
Freitag: 09:00 bis 13:00 Uhr; Sams-tag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 
524-4141
 
Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau als 
regional bedeutsame Einrichtung -

Sonderausstellungen:
„Reichenbach im Spiegel alter Ansichten“, zu sehen bis zum 08. August
„Ausstellung zum 80. von Frank-Herbert Zaumzeil“ vom 13. August bis 
26. September 2
 
Veranstaltung: Samstag, 24. Juli
Autorenlesung: „The D-Files: Die Drachenakten“, Musikalische Umrahmung 
durch Selina Tulasoglu
Der US-amerikanisch-deutsche Autor Thomas Finn betreute mit der 
Sammlung von 34 Kurzgeschichten zum Thema „Drachen“ ein echtes 
„Herzensprojekt“. Die Autoren Janika Hoffmann, Lyakon, Grit Otto und 
Jessie Weber lesen aus den Drachen-Akten. Freuen Sie sich auf Bestien 
und Biester, Zauber und Zorn, Magie und Märchen.
 
Sonntag, 22. August, ab 14:30 Uhr
Frank-Herbert Zaumzeil stellt sich im Künstlergespräch den Fragen und 
Meinungen der Besucher.
 
Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131.
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und So. 13:00 bis 16:00 
Uhr sowie nach Vereinbarung.

 
Gelungener Neustart
 
Nach der Corona-Zwangspause öffnete 
unser Museum „Burg Mylau“ am 03. Juli 
wieder seine Pforten – und seine neue 
Eingangspforte: Der Kassenbereich ist in 
die ehemalige Bürgermeistergarage in die 
künftige Informations- und Begegnungs-
stätte „Kulturweg der Vögte“ umgezogen.
Kommt man auf die Burg, dann läuft man geradewegs auf sie zu. Das 
nutzten am vergangenen Wochenende ca. 200 Besucher, davon allein 
150 am Sonnabend. Ein Grund war sicher auch die Präsentation unserer 
Neuerwerbung „Mylau im Vogtlande“ des süddeutschen Impressionisten 
Otto Pippel. Dank vieler Spender konnten wir das Gemälde kurzfristig bei 
einer Auktion nach Mylau holen.
Am Sonnabend wurde das Bild nun vom Geschäftsführer des futurum 
vogtland e.V. in die Sammlung der Stadt Reichenbach übergeben und sym-
bolisch vom ehrenamtlichen Bürgermeister Thomas Höllrich übernommen. 
Als Verwalter der Sammlung präsentieren wir das Bild nun gemeinsam mit 
fünf weiteren Pippel-Bildern in der neuen Begegnungsstätte zu sehen sein. W
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Bitte beachten Sie auch die tagesaktuellen Informationen in den Medien.

Jürgen-Fuchs-Bibliothek 

- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau 
als regional bedeutsame Einrichtung -
Tel. 03765 524-4141
 

Der Veranstaltungsraum der Bibliothek präsentiert sich in neuem Gewand. 
Während der coronabedingten Schließzeit waren die Handwerker vor Ort. 
Die Wände wurden gestrichen, das Parkett aufgearbeitet sowie neue Möbel 
eingebaut. Damit sieht der Raum nun nicht nur moderner aus, sondern lässt 
sich auch den vielfältigen Veranstaltungen anpassen, die hier stattfinden. 
Unter anderem gibt es nun ein hervorragendes neues Soundsystem, das 
bei den Filmvorführungen zum Einsatz kommen wird.

Die Umbau- und Ausstattungskosten lagen bei rund 20.000,00 Euro. Zu-
künftig sollen hier wieder Veranstaltungen wie Konsolenspielnachmittage, 
Vorlesezeiten für Kindergartenkinder, Ferienveranstaltungen und Lesungen 
stattfinden. Aber auch Filmvorführungen, tolle Workshops und Treffen 
zum Austesten der Gesellschaftsspiele sind geplant. Dank der technischen 
Ausstattung kann der Raum ebenfalls für Schulungen, Meetings und Pro-
jekttage zur Verfügung gestellt werden.
Die ersten Einsätze hat der Veranstaltungsraum in den Sommerferien und 
zur Buchsommerabschlussparty.

Fotos (2): Bibliothek
 

TIPPS & TERMINE
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Zugleich wurde den Spendern ge-
dankt, die auch auf einer entspre-
chenden Tafel neben dem Bild 
künftig gewürdigt werden. 
Das sind: Stadtwerke Reichenbach/
Vogtland GmbH, MdB Yvonne Mag-
was, Gewerbeverein Mylau e.V., 
Ortschaftsrat Mylau, Gießerei Els-
terberg GmbH, Marco Stüdermann, 
Wohnungsbaugesellschaft Rei-
chenbach mbH, Dr. Siefried Kost, 
Michael Milew, Alexander Schieber, 
Bente Schmiele, Jörg Windt, Ro-
land Altwein, Steffen Petermann, 
Katrin Püschel, Susann Heinrich, 
Dr. Monika Lorbeer, Christina 
Ludwig, Dr. Jörg Konopka, Renate 
Märtens, Piera Dell’Osso, Beate 
Werner & anonyme Spenderin.

 Text und Fotos: futurum

Besuchen Sie auch unsere Sonderausstellungen „Spindeln, Webstühle 
und Visionen. Textilindustrie im Vogtland“ und „Künstlerische Arbeiten 
in textiler Tradition. Siebdrucke von Heidi, Thomas und Michael Petzold“ 
die bis Ende August verlängert werden konnten.
 
Zur Erinnerung: Handgemacht-zwei Ferien-Workshops auf Burg Mylau
Nach dem Erfolg des letzten Jahres gibt es in diesen Sommerferien gleich 
zwei „Handgemacht“-Ferienworkshops in der zweiten Ferienwoche (02. bis 
06. August), täglich 08:00 bis 15:00 Uhr auf Burg Mylau:
 
Das Bestiarium der Burg Mylau vom 9. bis 20. August 2021 ist leider 
schon ausverkauft.
 
Öffnungszeiten: Di, Mi, Do, Sa, So jeweils von 11:00 bis 17:00 Uhr (Mo 
und FR geschlossen).
 

Neuberinhaus
Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH – gefördert durch den Vogt-
landkreis und den Kulturraum Vogtland-Zwickau 
 
Dienstag, 27. Juli, 09:30 Uhr
Friederikes Ferien-Film.Theater: „Mia und der weiße Löwe“
 
Dienstag, 3. August, 09:30 Uhr
Friederikes Ferien-Film.Theater: „Trolls World Tour“
 
Dienstag, 10. August, 09:30 Uhr
Friederikes Ferien-Film.Theater: „Max und die wilde 7“
 
Dienstag, 17. August, 09:30 Uhr
Friederikes Ferien-Film.Theater: „Turbo - Kleine Schnecke, großer Traum“
 
20. bis 22. August, 20.08. ab 19:00 Uhr/21.+22.08. jeweils ab 
12:00 Uhr
9. Artrock Festival (mit: Martin Barre Band & Friends, Ape Shifter, Clepsy-
dra, Crea, Focus, Gens de la Lune, Höstsonaten, Lazuli, Seven Steps To 
The Green Door, The Enid, TNNE)
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Fr, 27.08.21, 19.30 Uhr, Hohenleuben, Burgruine Reichenfels
Tickets: Lebensmiiel Delitscher 036622-7108, Bäckerei Grünert -7097, TST

BURG CLASSICS
Die Open-Air-Musiknacht mit Highlights aus Klassik, Film, Rock & Pop

So, 22.08.21, 19.30 Uhr, Greiz, Goethepark
Tickets: Vogtlandhalle 03661-62880, Tourist-Info -689815

KLASSIKNACHT
anlässlich 10 Jahre Vogtlandhalle

Di, 21.09.21, 19.30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus 03765-12188
Mi, 22.09.21, 16.00 & 19.30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus

Fr, 24.09.21, 16.00 & 19.30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle 03661-62880

9. SINFONIEKONZERT

Änderungen je nach offizieller Entscheidungslage vorbehalten 
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Dienstag, 24. August 2021, 09:30 Uhr
Friederikes Ferien-Film.Theater: „Mein Lotta Leben - Alles Bingo mit 
Flamingo“
 
Tel.: 03765 12188, E-Mail: info@neuberinhaus.de, Öffnungszeiten Thea-
terkasse: eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn

Offizielle Kartenvorverkaufsstelle: Tourist Information Reichenbach, Mark 
5, 08468 Reichenbach, Öffnungszeiten: DI 09:00 bis 13:00 & 14:00 bis 
18:00 Uhr, MI 09:00 bis 13:00 Uhr, DO 09:00 bis 13:00 & 14:00 bis 18:00 
Uhr, FR 09:00 bis 13:00 Uhr, SA 09:00 bis 12:00 Uhr
 

Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach
 
Sonntag, 22.08., 19:30 Uhr,
Greiz, Goethepark (bei schlechtem Wetter Vogtlandhalle)
Klassiknacht: Anlässlich zehn Jahre Vogtlandhalle: Judith Spiesser/So-
pran, Zoltán Mácsai/Horn; Dorian Keilhack/Dirigent & Moderation
 
Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!
Infos: www.vogtland-philharmonie.de,
facebook.com/vogtlandphilharmonie

 
 

Die hier abgedruckten Informationen sind nicht vollständig und kön-
nen sich ändern. 
Bitte fragen Sie beim jeweiligen Veranstalter nach. 

Freitag, 23. Juli, 19:00 bis 21:30 Uhr
Reichenbach, Park der Generationen
Live in Concert: RPWL (mit eigenen Songs und etwas Pink Floyd)
 
31. Juli und 01. August, Reichenbach, Park der Generationen
Familientag „Ferien im Frieden“ (Veranstaltung des Vereins Sächsische 
Israelfreunde e.V.)
In guter Tradition wird Reichenbachs Oberbürgermeister Raphael Kürzinger 
die Teilnehmer begrüßen. 
Biblische Impulse wird es Vor- und Nachmittag geben, außerdem Infor-
mationen zur Arbeit des Sächsischen Israelfreunde e.V. Unsere beiden 
Gäste aus Israel werden uns ihre Gedanken mitteilen, die sie zum „Schma 
Israel“ (Höre Israel...), einem im Judentum wichtigen, täglichen Gebet, 
zusammengetragen haben.
Neben Verkaufsständen, die ihre Produkte und Waren anbieten, werden 
zahlreiche Informationsstände vertreten sein, die über ihre Arbeit oder 
Projekte informieren. Die Fleischerei Uwe Schaller wird mit einem Imbiss-
stand für leckere Angebote sorgen. Wer gern mal israelische Kost möchte, 
wird beim Stand des jüdischen Restaurants „Schalom“ aus Chemnitz fündig 
werden. Am Ende der Veranstaltung soll eine kleine Aktion stattfinden, 
die die Solidarität zu Israel ausdrückt. Angesichts dessen, dass Reichen-
bach die israelische Stadt Ma’alot als Partnerstadt hat, bietet der Tag die 
Möglichkeit, sich über Israel zu informieren.
 
01. bis 15. August, Mo bis Fr 13:00 bis 19:00 Uhr / 
Sa+So 12:00 bis 19:00 Uhr, Reichenbach, Park der Generationen
Hip-Hop Tobeland - Sommerspaßtage im Hüpfburgenland (Für die Riesen-
wasserrutsche bitte Badesachen mitbringen!)
 
06. und 07. August, 18:00 Uhr bis 24:00 Uhr, Reichenbach, Zenkergasse, 
vor Conny‘s Bar
Street-HAPPENING
 
27. bis 29., Reichenbach, Park der Generationen
Familienfest & Ballonglühen
 

VERANSTALTUNGEN &
ANGEBOTE
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Blutspendetermine:
Dienstag, 27. Juli, 15:00 bis 19:00 Uhr, Reichenbach, Weinhold-Schule, 
Weinholdstraße 14
Freitag, 30. Juli, 14:00 bis 17:30 Uhr, Rebesgrün, Freiwillige Feuerwehr, 
Eicher Straße 2
Freitag, 30. Juli, 15:00 bis 19:00 Uhr, Rotschau, Turnhalle, Hainstraße 2
Montag, 02. August, 14:00 bis 18:30 Uhr, Netzschkau, Grundschule, 
Schulstraße 5
Donnerstag, 05. August, 14:00 bis 19:30, Reichenbach, Mc Donald`s, 
Rosa-Luxemburg-Straße 56
Montag, 09. August, 13:30 bis 17:00 Uhr, Reichenbach, Veranstalt.-Forum, 
Wiesenstraße 62
Mittwoch, 11. August, 14:30 bis 18:30 Uhr, Neumark, Oberschule, Wil-
helm-Pieck-Straße 2
Donnerstag, 12. August, 14:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, Rathaus, Markt 1
Donnerstag, 19. August, 15:00 bis 19:00 Uhr, Mylau, Rathaus, Reichen-
bacher Straße 13
Freitag, 20. August, 15:00 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, Hauptstraße 1
Mittwoch, 25. August, 14:30 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, Diakonie Be-
gegnungsstätte, Nordhornern Platz 1
Plasmaspendetermine: Montag bis Freitag von 7:30 bis 19:30 Uhr, Zwickau, 
Glück-Auf-Center, Telefon: 0375/27 69 26 220
 Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Ein Ausflug ins Mittlere Göltzschtal bietet Erholung, Abenteuer und jede 
Menge spannende Erlebnisse. Große und kleine Naturforscher werden noch 
lange von einer Entdeckungsreise in das Alaunwerk in Mühlwand schwärmen.
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, 13:00 bis 16:00 Uhr. Gruppenführungen 
auf Anmeldung jederzeit möglich. Bitte anmelden bei: Bergwerksdirektor 
Werner Albert, Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538
 Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung des Rollbockschuppens
Nächster Öffnungstag am Sonntag den 15. August 2021 von 14:00 bis 
17:00 Uhr
 Imkerverein: Öffnungszeiten im Bienenhaus, Reichenbach, Park der Ge-
nerationen, Fabrikgarten Schreiterer: jeden Samstag, 13:00 bis 15:00 Uhr

„Das Boot“, Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Albertistraße 
46, Tel. 03765 5259971, E-Mail: pskb@drk-reichenbach.de
Öffnungszeiten: Mo: 09:00 bis 15:00 Uhr, Di: 09:00 bis 16:00 Uhr, Mi: 
09:00 bis 18:00 Uhr, Do: 09:00 bis 15:00 Uhr, Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr, Sa 
(gerade Woche) 09:00 bis 12:00 Uhr
Beratungszeiten: Di./Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr und nach Vereinbarung
Jeden ersten Mittwoch im Monat: 14:00 bis 15:30 Uhr: Selbsthilfegruppe 
„Depression und Angst“
Wöchentliche Angebote: Montag: 09:00 Uhr Gesprächszirkel zum Wo-
chenbeginn, 11:00 Uhr Kunstzirkel/Kreativarbeit, Dienstag: 11:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe „Musik gegen Depressionen“, 12:00 Uhr gemeinsames 
Mittagessen, 14:00 Uhr bunter Nachmittag, Mittwoch: 10:30 Uhr Sport-
gruppe, 12:00 Uhr Austauschrunde bei Kaffee und Kuchen, 14:00 Uhr 
Gedächtnistraining/Spielemittag, Donnerstag: 10:00 Uhr Brunch, Freitag: 
09:00 Uhr Gesprächsrunde zum Wochenausklang, Samstag (gerade Woche): 
09:00 Uhr Gruppenangebote nach Absprache
Veranstaltungen:
Mittwoch, 29. Juli, 11:00 Uhr: Gemeinsames Grillen im Boot
Donnerstag, 12. August, 12:00 Uhr: Mittagessen im Elysium
Mittwoch, 18. August, 10:00 Uhr: Gemeinsamer Besuch der Salzgrotte
(Bitte voranmelden, da begrenzte Plätze! Es können Unkostenbeiträge entstehen.)
 Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V., Wiesenstraße 62, 
Tel. 03765 2573720
Das Bildungs- u.  Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur, unmittelbar am Park der Generation gelegen, ist jeden zwei-
ten Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr für Besucher geöffnet. 
Informiert wird über Geschichte und Kultur des Judentums.
Das im Maßstab 1:100 erbaute Modell des Herodianischen Tempels 
verschafft einen besonderen Eindruck zur Größe und Schönheit dieses 
untrennbar mit dem Judentum verbundenen religiösen Bauwerkes. Wei-
ter können das erste Heiligtum des Volkes Israel die „Stiftshütte“, eine 
Thorarolle, die Darstellung jüdischer Feste und Gegenstände des jüdischen 
Lebens betrachtet werden. Mitarbeiter des Zentrums geben gern tiefere 
Informationen zu den Exponaten und beantworten die Fragen der Besucher.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR REICHENBACH
 
In loser Folge sollen im Amtsblatt Hinweise der Freiwilligen Feuerwehr 
Reichenbach veröffentlicht werden.
  Brandschutz in Kellern und auf Dachböden
Keller
Kellerbrände stellen eine große Gefährdung für alle Hausbewohner dar. 
Durch die Ansammlung großer Mengen brennbarer Materialien besteht in 
Kellerräumen eine erhebliche Brandgefahr.
Diese erhöht sich noch wesentlich, wenn Kraftstoffe, Farben, Lacke, Verdün-
ner, Spraydosen, Campinggasflaschen usw. in Kellern aufbewahrt werden.
Die meisten brennbaren Dämpfe sind schwerer als Luft und sammeln 
sich daher vorzugsweise in Kellern an. Die Lagerung von entzündbaren 
Flüssigkeiten ist daher nur in geringem Maße zulässig.

Dachböden
Bedingt durch die Dachkonstruktion und die oftmals verzögerte Bran-
dentdeckung nimmt ein Dachstuhlbrand häufig ein größeres Ausmaß mit 
einer raschen Schadensausweitung an. Bei Löscharbeiten wird das Objekt 
zusätzlich durch Löschmittel in Mitleidenschaft gezogen.

Grundsätze:
• Hausanschlussräume sollten gekennzeichnet werden.
• Absperrvorrichtungen (Gas, Wasser, Strom) müssen zugänglich und die 
Türen entsprechend gekennzeichnet sein.
• Kellergänge sind frei zu halten ebenso wie Zugänge zu Schornsteinen 
auf Dachböden.
• Kellerfenster sollten zugänglich sein, sie dienen im Brandfall als 
Rauchabzug.
• In Kellerräumen keine Behälter mit Flüssiggas, keine Druckgasflaschen 
und keine Spraydosen lagern.
 
Herausgeber: Landesfeuerwehrverband Sachsen e.V. – Referat Öffentlich-

keitsarbeit/Brandschutzerziehung

Gemeinsam mit Retti wirst du viele spannende
Feuerwehr- und Rettungsdiensteinsätze erleben

und dabei knifflige Aufgaben lösen!
Ich erzähle dir, worauf du achten musst, wenn es beispielsweise brennt und 
wie du durch richtiges Verhalten ein Feuer verhinderst. Ich zeige dir, wie 
due selbst zu einem Retter wirst und in einem Notfall, bei Verletzungen, 
Hilfe holst und Erste Hilfe leistest. Denn es ist ganz einfach.

AUS DER ARBEIT DES PARTNERSCHAFTSKOMITEES
 
Die Stadt Reichenbach pflegt Städtepartnerschaften mit den Städten Nord-
horn in Deuschland, Niedersachsen, Jędrzejów in Polen, Ma’alot-Tarshiha 
in Israel und unterhält freundschaftliche Beziehungen zur Gemeinde West-
hausen mit dem Ortsteil Reichenbach in Deutschland, Baden-Württemberg.
Weiterhin pflegt der Ortsteil Mylau Städtepartnerschaften mit Waldenbuch 
in Deutschland, Baden-Württemberg, Karlštejn in Tschechien, Montecarlo 
in Italien und Althen des Paluds in Frankreich.
Mehr zu den Städten: www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ 
Stadtportrait/ Partnerstädte
 

FÖRDERVEREIN PARKANLAGEN
DER STADT REICHENBACH/VOGTLAND:

Bäume für die Bahnhofstraße in Reichenbach
Fielmann schenkt der Stadt neun Winterlinden

 
Um die Bahnhofstraße aufzuwerten, wurden im Dezember 2020 neun neue 
Bäume gepflanzt. Bei den Winterlinden handelt es sich um Ersatzpflanzun-
gen, da die alten Kastanien schadhaft waren und gefällt werden mussten. 
Fielmann hat seit fast 15 Jahren seinen Standort in der Zwickauer Straße 
und sagte gerne seine Unterstützung für eine erneute Baumspende zu.
Doreen Poser, Fielmann-Niederlassungsleiterin in Reichenbach, freut sich 
die Stadt mit der Spende zu unterstützen. Sie sagt: „Ich hoffe, dass die 
Reichenbacher und alle Besucherinnen und Besucher an diesem Grün 
Freude haben werden.“
Bei den Bäumen handelt es sich um klassische Winterlinden (Tilia Cordata), 
was übersetzt Herzblättrige Linde oder Herzblattlinde heißt. Linden wer-
den gerne als Straßenbäume gepflanzt, da Sie als langlebig und resistent 
gelten. Mit Ihren Blüten sind Sie darüber hinaus eine hervorragende 
Nahrungsquelle für Insekten. Große Laubbäume sind, vor allem in den 
Städten, wichtige Sauerstoffproduzenten und Schattenspender.
Wie in Reichenbach engagiert sich Fielmann seit Jahrzehnten im Umwelt-
schutz und Naturschutz. In Reichenbach ist es die fünfte Pflanzaktion. 
Unter anderem wurde bereits zweimal im Stadtpark gepflanzt und 2008 
ein Aufforstungsprojekt unterstützt.  
Das Unternehmen pflanzt für jeden Mitarbeiter jedes Jahr einen Baum, 
bis heute mehr als 1,6 Millionen Bäume und Sträucher. Doreen Poser: „Der 
Baum ist Symbol des Lebens, Naturschutz eine Investition in die Zukunft.“

 

VEREINE
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden Sie sich 
bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie können die 
diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der Kinder- und Frau-
enheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im Juli & August
Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 8:00 Uhr morgens wer-
den nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte Medikamente 
abgegeben. Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Bären-Apotheke, Auerbach, Goethestraße 1, Tel. 03744 216511
Notdienst am: 29.07., 01.08., 21.08., 30.08.
Central-Apotheke, Falkenstein, August-Bebel-Straße 5, Tel. 03745 744390 
Notdienst am: 20.08.
Pelikan-Apotheke, Treuen, Brudolf-Breitscheid-Straße, Tel. 037468 3315
Notdienst am: 13.08., 29.08.
Vogtland-Apotheke, Auerbach, Reumtengrüner Straße 43, Tel. 03744 82830
Notdienst am: 26.07., 31.07., 26.08., 29.08.
Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184
Notdienst am: 31.07., 10.08.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 06.08., 09.08., 22.08.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121  
Notdienst am: 11.08., 14.08.
Apotheke am Schloss, Falkenstein, Bahnhofstraße 2b, Tel. 03745 73010
Notdienst am: 04.08., 23.08.
Schützen-Apotheke, Auerbach, Breitscheidstraße 13, Tel. 03744 224433
Notdienst am: 27.07., 07.08., 27.08.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 01.08., 12.08., 28.08.
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711          
Notdienst am: 25.07., 05.08., 21.08.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 07.08., 16.08.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020   
Notdienst am: 24.07., 18.08.
Bären-Apotheke, Muldenhammer, Klingentaler Straße 25, Tel. 037465 2277
Notdienst am: 15.08., 18.08.
Löwen-Apotheke, Falkenstein, Markt 8, Tel. 03745 6007 
Notdienst am: 24.08. 
Adler-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 18, Tel. 03744 213023
Notdienst am: 28.07., 14.08., 30.08.
Marien-Apotheke, Falkenstein, Oelsnitzer Straße 2, Tel. 03745 6230
Notdienst am: 19.08., 22.08.
Löwen-Apotheke, Ellefeld, Schulstraße 1, Tel. 03745 6007
Notdienst am: 23.07., 24.07., 25.07., 25.08.
Nicolai-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 47, Tel. 03744 3658800
Notdienst am: 30.07., 08.08., 28.08.
Park-Apotheke, Rodewisch, Auerbacher Straße 18b, Tel. 03744 34871
Notdienst am: 02.08
Stadt-Apotheke, Rodewisch, Wernesgrüner Straße 1A, Tel. 03744 36930
Notdienst am: 03.08., 15.08.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615         
Notdienst am: 08.08., 17.08.

Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
Apothekenbeilage
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Anzeigentelefon: 03765 / 1 24 01
Der nächste Anzeiger erscheint am 20.08.2021
Anzeigenschluss ist der 06.08.2021

Unbenannt-1   1 03.12.2013   15:20:54

    

Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 7 05 70

...  so  macht 
             Wohnen Spaß!
www.moebel-hierold.de
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mBetthöhle!
Entführt euch in die

Die passende Wohnung mit 
Schlafzimmer gibt‘s bei uns.

www.woba-reichenbach.de

Betthöhle!

Wohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Str. 32 ·  (03765) 55 33-0


